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Jugend-Musik-Preis 
Auenwald 2012

„Musik ist die Melodie, zu der die Welt der Text ist.” (Arthur Schopenhauer)

Alle zwei Jahre im Wechsel mit den Kunst- und Kulturwochen „Auenwald crea-
tiv“ schreibt die Gemeinde Auenwald einen Jugend-Musik-Preis aus. Im Jahr 
2012 ist es wieder soweit. 

Ziel ist es, Kinder und Jugendliche zum eigenen Musizieren anzuregen, den 
musikalischen Nachwuchs zu fördern und musikalische Begabungen zu erken-
nen und zu fördern. Teilnahmeberechtigt sind Kinder und jugendliche Ama-
teure, die beim Wertungsspiel das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben 
und die in Auenwald wohnen oder eine öffentliche Schule in Auenwald oder 
seit 6 Monaten Unterricht bei einem ortsansässigen Verein besuchen.

Die Teilnahmebedingungen und die Anmeldeformulare erhält man bei der 
Gemeindeverwaltung in Auenwald. Anmeldeschluss für den Jugend-Musik-
Preis Auenwald 2012 ist der 23. März 2012. Das Wertungsspiel findet am Sams-
tag, den 5. Mai 2012 statt. Erstmals gibt es am Sonntag, 6. Mai 2012 um 11 Uhr 
eine Matinée mit Preisträgerkonzert.

Nähere Auskunft erteilt das Bürgermeisteramt Auenwald, 
Telefon 07191/5005-10, Fax 07191/5005-50 
oder E-Mail w.fuderer@auenwald.de.
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A k t i o n  M i t e i n a n d e r  K W  1 0 / 2 0 1 2  
J e d e n  M o n t a g  

A u e n w a l d h a l l e  
13.45 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 

Ansprechpartnerin: Frau Huschidarian, Tel. 54590 
J e d e n  M o n t a g   

T u r n h a l l e  H o h n w e i l e r  
14.00 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 

Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler 
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173 

Dienstag 
13.  MŠrz  2012:  Gruppe 2  
20 .  MŠrz .  2012:  Gruppe 1  

jeweils 
16.00 Uhr 

K e g e l n  in der GaststŠtte Traube, Lippoldsweiler,   
dienstags abwechselnd in zwei Gruppen. Bitte Turnschuhe mitbringen.  
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996  

Monatlich, nŠchster Termin 
Donnerstag, 

15. MŠrz 2012 
Ebersberg 

14:30 Uhr S e n i o r e n k r e i s  L i p p o l d s w e i l e r  /  E b e r s b e r g   
Ev. Gemeindehaus Hohnweiler oder Kath. Gemeindezentrum Ebersberg. 
NŠheres siehe kirchliche Nachrichten. 
Ansprechpartnerinnen: Frau Nuding, Tel. 52376; Frau Ander, Tel. 52749 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,   
 nŠchster Termin  
21.  MŠrz  2012  

14.30 Uhr S k a t , Gaigel , B inokel , RommŽ, Schach, Halma... 
in der Ratsscheuer UnterbrŸden 
 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,  
nŠchster Termin 

21.  MŠrz  2012  

15.00 Uhr B a s t e l n a c h m i t t a g   
im Ev. Gemeindesaal UnterbrŸden 
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614 

Donnerstag, 
22 .  MŠrz  2012 

13:30 Uhr S e n i o r e n - W a n d e r g r u p p e   
Am Donnerstag, den 22. MŠrz treffen wir uns um 13:30 Uhr in der Badstra§e. 
In Fahrgemeinschaften fahren wir zum Vereinsheim des TSV OberbrŸden. 
Nach einer Wanderung kehren wir im Vereinsheim ein. 
Ansprechpartner: Albert Disterheft Tel. 53121; Rudi Schwarz Tel. 52217 

Monatlich, nŠchster Termin 
Dienstag, 

27 .  MŠrz  2012 
OberbrŸden 

14:30 Uhr S e n i o r e n k r e i s  O b e r b r Ÿ d e n  /  U n t e r b r Ÿ d e n   
Ev. Gemeindesaal UnterbrŸden oder  Ev. Gemeindehaus OberbrŸden. 
NŠheres siehe kirchliche Nachrichten.  
Ansprechpartnerin: Frau Siwinna, Tel. 52729 

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jŸngere Rentnerinnen 
und Rentner, auch im Vorruhestand. NŠhere AuskŸnfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Herrn Fuderer, Tel. 07191-500510 oder w.fuderer@auenwald.de. Sollten 
Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spŠtestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,  
Frau Reutter, Tel. 07191-5005-11. 
 

Bunter Nachmittag 
Die Auenwald - Hocketse findet in diesem Jahr

vom Freitag, 29. Juni bis Sonntag, 1. Juli 2012

statt, nach den guten Erfahrungen vor zwei Jahren wieder im Holzbachweg und 
rund ums Rathaus.

Am Sonntag, 1. Juli 2012 ist ein bunter Nachmittag geplant. Dabei haben Ver-
eine, Gruppen und auch Privatpersonen die Gelegenheit, sich einem breiten 
Publikum zu präsentieren. 

Können Sie musizieren, singen, tanzen, turnen, jonglieren oder sonst etwas 
Tolles? Dann melden Sie sich bitte beim Bürgermeisteramt, Herrn Fuderer, Tele-
fon: 07191/5005-10 oder E-Mail w.fuderer@auenwald.de.
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Auenwald war wieder sauguat
Am Faschingsdienstag fand wieder der traditionelle Kinderfa-
sching unter dem Motto „Auenwald sauguat“ in der Auenwaldhalle 
statt. Dieses Jahr konnte ein kleines Jubiläum gefeiert werden, war 
es doch schon der 30. Kinderfasching! So manche Eltern, die nun 
mit ihren Kindern da waren, hat man einst selbst als Kind beim 
Fasching gesehen. 
Die Veranstaltung begann um 14.44 Uhr und war toll besucht! Im 
Foyer gab es erneut eine Schminkecke, herzlichen Dank an Frau 
Lothschütz. Der Kindergarten Stockrain sorgte nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeister Karl Ostfalk für ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Polonaise, Tänzen und lustigen Spielen. Als 
Gewinn und als Belohnung fürs Mitmachen gab es Sachpreise, 
die von der Kreissparkasse und der Volksbank gespendet waren, 

danke dafür. Bei der Quizfrage war zu schätzen, wie viele Bon-
bons in einem Wäschekorb als „Kamellen“ mitgebracht wurden, 
es waren 1991! Junge und jung gebliebene Narren erwarteten zum 
Abschluss den ebenfalls schon traditionellen „Luftballonregen“ in 
den Gemeindefarben, 600 blaue und gelbe Luftballons schwebten 
zur Freude der Kinder aus dem aufgespannten Netz herab. 

Wir danken allen Mitarbeiterinnen des Kindergartens mit Sylvie 
Seitz an der Spitze, allen mithelfenden Eltern, Helfern, Gästen und 
Muffins-Spendern sehr herzlich. Alle 30 Faschingsveranstaltungen 
wurden von Hauptamtsleiter Waldemar Fuderer organisiert, häufig 
hat er auch selbst mit dem Akkordeon, als DJ oder einfach im Hin-
tergrund mitgewirkt. Auch dafür herzlichen Dank. 

Bildnachlese
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A m t l i c h e  B e k A n n t m A c h u n g e n

Einladung
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am
Montag, den 19. März 2012, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal der ratsscheuer
darf ich Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben 
2. Verschiedenes 
3. Bausachen 
4. Weinbau am Ebersberg 
5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2012 sowie Wirtschafts-

plan des Eigenbetriebs Wasserversorgung, Vorberatung 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk
Bürgermeister

Bericht über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats  
vom 27.2. 2012 – Teil 1
1. Nachfolge im Gemeinderat: 
a) Verabschiedung von Gemeinderat Karl Bäuerle 
Herr Bäuerle hat mit Schreiben vom November 2011 die Bitte geäu-
ßert, ihn aus dem Amt als Gemeinderat zu entlassen. Der Gemein-
derat hat in der letzten Sitzung diesem Antrag zugestimmt.
Bürgermeister Karl Ostfalk dankte Karl Bäuerle für sein langjähri-
ges ehrenamtliches Engagement:

Sehr geehrter Herr Bäuerle, meine Damen und Herren Gemeinde-
räte, verehrte Zuhörer,
eine sehr ehrenvolle Aufgabe habe ich heute zu erfüllen. Unse-
ren, nach meinem 1. Stellvertreter Heinz Klenk, am längsten akti-
ven Gemeinderat darf ich heute verabschieden. Der Gemeinderat 
hat in der vergangenen Sitzung auf Ihren Antrag hin festgestellt, 
dass Sie, lieber Karl Bäuerle, aus dem Gemeinderat der Gemeinde 
Auenwald ausscheiden.

Am 20. April 1975 wurden Sie auf dem Wahlvorschlag der BWA 
erstmals in den Gemeinderat gewählt. Bei den sieben folgenden 
Wahlen haben die Wählerinnen und Wähler Ihnen jeweils mit 
hohen Stimmenzahlen das Vertrauen ausgesprochen und Sie wie-
dergewählt und ihnen damit auch für ihr beispielhaftes ehrenamt-
liches Engagement gedankt.

In Ihrer fast 37-jährigen Amtszeit hat sich in Auenwald sehr viel 
bewegt. Auenwald hat sich seit Beginn ihrer Tätigkeit als Gemein-
derat, kurz nach der Gemeindereform, zu einer liebens- und lebens-
werten Gemeinde weiter entwickelt. Sie wissen besser als ich oder 
die meisten Anwesenden, was alles neu geschaffen bzw. geändert 
wurde.
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Der Gemeindetag Baden-Württemberg verleiht Ihnen eine Ehren-
stele mit Ehrenurkunde. Ich wünsche Ihnen für Ihre Zukunft alles 
Gute und vor allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Gemeinderätin Ulrike Rückert sprach im Namen ihrer Fraktions-
kollegen Dank und Anerkennung für die gute Zusammenarbeit in 
der Fraktion und im Gemeinderat aus und zollte ihm großen Res-
pekt für sein jahrzehntelanges Engagement. So habe er sich mehr 
als die Hälfte seines Lebens als Gemeinderat für die Gemeinschaft 
eingesetzt. Als kleines Dankeschön für seine vorbildliche ehren-
amtliche Arbeit überbrachte Frau Rückert ein Bild mit Blick auf 
den Ebersberg.
Gemeinderat Maximilian Friedrich schätzte am scheidenden Rats-
kollegen seine Ehrlichkeit und Sachlichkeit, vor allem, dass er 
keine „Fensterreden“ hielt. Gemeinderat Gerhard Seiter wünschte 
Karl Bäuerle alles Gute für seine Zukunft und dankte ihm für die 
gute partnerschaftliche Zusammenarbeit.

b) Verpflichtung von Jörg Beck
In der letzten Sitzung des Gemeinderats am 31. Januar 2012 wurde 
festgestellt, dass keine Ablehnungs- oder Hinderungsgründe dem 
Nachrücken von Jörg Beck als Ersatzperson auf der Liste der BWA 
mit der nächst höheren Stimmenzahl bei der Gemeinderatswahl 
am 7. Juni 2009 entgegenstehen. Herr Beck wurde gemäß § 32 
Abs. 1 der Gemeindeordnung von Baden-Württemberg (GemO) 
von Bürgermeister Karl Ostfalk auf die gewissenhafte Erfüllung 
seiner Amtspflichten verpflichtet. 

Einige wenige Dinge darf ich erwähnen:
• Neubau Rathaus und Ratsscheuer hier in Unterbrüden
• Neubau Zentrales Feuerwehrgerätehaus und Bauhof
• Umfangreiche Anschaffungen für den Bauhof und die Feuer-

wehr und Erstellung des Feuerwehrbedarfsplans,
• Neubau der Grundschule in Oberbrüden und Erweiterung 

sowie Renovierung der Schulen Hohnweiler und Unterbrüden,
• Mehrere Erweiterungen im Bildungszentrum,
• Neubau bzw. Erweiterung der Kindergärten und damit ver-

bundener Ausbau der Kinderbetreuung mit Einführung der 
Kernzeitenbetreuung sowie der Kleinkind- und Ganztagesbe-
treuung,

• Neubau Auenwaldhalle, Sporthalle Oberbrüden und Einrich-
tung der Bürgerhäuser

• Aufbau der Partnerschaft mit Beaurepaire und Einführung 
eines freiwilligen Französisch-Unterrichts in unseren Grund-
schulen

• Ortskernsanierung Unterbrüden und Neugestaltung der Orts-
mitte Hohnweiler,

• Erschließung von Baugebieten und Gewerbegebieten,
• Erweiterung der Friedhöfe und Einführung von Urnenstelen 

und der Baumbestattung,
• Zahlreiche Investitionen beim Hochwasserschutz, Ausbau der 

Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung
• Umweltschutzmaßnahmen z.B. durch Aufbau von Fotovoltaik-

anlagen und Einbau von Zisternen.
• Erstellung des Gemeindeentwicklungsplans Auenwald 2025 

zusammen mit den Bürgern 
Viele dieser Themen werden uns auch in den nächsten Jahren 
weiter beschäftigen. 

Sehr geehrter Herr Bäuerle,
Seit fast 37 Jahren und in zahllosen Gemeinderats-, Ausschuss-, 
Fraktions- und Zweckverbandssitzungen engagieren Sie sich nun 
ehrenamtlich zum Wohl der Gemeinde und der Bürgerinnen und 
Bürger. Auf eigenen Wunsch scheiden Sie aus dem Gremium aus. 
Nicht nur diese außergewöhnlich lange Zeit, die Sie lieber Herr 
Bäuerle im Gemeinderat aktiv sind, stellt eine Besonderheit dar. 
Mit sehr viel Sachverstand, ganz besonders im Bereich Bauen 
und Technik, können Sie Zusammenhänge erkennen und werten. 
Wegen ihres klaren Urteilsvermögens, ihrer freundlichen und höfli-
chen Art wurden Sie auch von den Bürgern gerne zu Rate gezogen 
und wissen dadurch häufig auch, wo es innerhalb der Gemeinde 
wirklich „klemmt“. Sie halten keine „Fensterreden“ oder wieder-
holen schon gesagtes. Wenn´s drauf ankommt sind Sie da. 
Mit sachlichen Vorschlägen, Forderungen und Hinweisen sind Sie 
nicht nur innerhalb ihrer Fraktion, der Bürgerlichen Wählerverei-
nigung Auenwald (BWA), aktiv. Auch mich als Bürgermeister und 
die Verwaltung, haben Sie, auch oder besonders in schwierigen 
Situationen, bei unserer Arbeit unterstützt. Sie sind und waren ein 
Gemeinderat mit eigener und klarer Meinung. Jemand der den 
richtigen Umgangston hat, ggfs. auch mal versucht zu vermitteln 
oder zu schlichten. Die meisten von uns kennen und schätzen dar-
über hinaus ihre weitere herausragende Eigenschaft. Seit vielen 
Jahren sind Sie eine der tragenden Säulen der Gruschtelkammer 
- Theatergruppe. Sie proben schon das diesjährige Stück ein, mit 
dem Sie und ihre Mitspieler das Publikum ganz sicher wieder 
begeistern werden.

Sehr geehrter Herr Bäuerle,
im Namen des Gemeinderats, der Gemeindeverwaltung und aller 
Bürgerinnen und Bürger darf ich mich für Ihre engagierte Arbeit 
zum Wohle unserer Gemeinde ganz herzlich bedanken. Als Zeichen 
unseres Dankes und als Erinnerung an die Zeit als Gemeinderat, 
darf ich Ihnen neben dem Bildband auch eine Auenwald-Arm-
banduhr überreichen, damit Sie immer wissen, „was die Stunde 
geschlagen hat“, beim Blick auf die Uhr an ihre lange und hoffent-
lich schöne Zeit im Gemeinderat erinnert werden.
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d) Zweckverband Abwasserklärwerk
Vertreter 
Klenk Heinz, Oberer Kirchweg 10 
Beck Jörg, Ringweg 4/1 
Seiter Gerhard, Heslachhof 11 

Stellvertreter
Klink Manfred, Holunderweg 3
Meister Karl, Geigersbergstraße 40
Friedrich Maximilian, Wiesenstraße 23

e) Zweckverband Hochwasserschutz
Vertreter 
Holzwarth Eugen, Heslachhöfer Str. 10 
Klink Manfred, Holunderweg 3 
Seiter Gerhard, Heslachhof 11 

Stellvertreter
Weber Andreas, Hohe Straße 8
Seiter Dieter, Hauptstr. 54/3
Meister Karl, Geigersbergstraße 40

f) Beirat Jugendarbeit 
Vertreter 
Holzwarth Eugen, Heslachhöfer Str. 10 
Friedrich Maximilian, Wiesenstraße 23 
Dr. Weiß Rudolf, Drosselweg 13 
Kengeter Jürgen, Lerchenstraße 13 

Stellvertreter
Rückert Ulrike, Nelkenweg 7
Seiter Dieter, Hauptstr. 54/3
Seiter Gerhard, Heslachhof 11
Meister Karl, Geigersbergstraße 40

g) Krankenpflegeverein
Vertreter 
Holzwarth Eugen, Heslachhöfer Str. 10 
Sälzle Anita, Im Stählfeld 12

Stellvertreter
Klenk Martin, Trailhof 8
Seiter Dieter, Hauptstr. 54/3

h) Arbeitskreis Kindergarten und Schule
Mitglied  
Rückert Ulrike, Nelkenweg 7 
Seiter Dieter, Hauptstr. 54/3 
Seiter Gerhard, Heslachhof 11 
Meister Karl, Geigersbergstraße 40 

Der 2. Teil des Berichts aus dem Gemeinderat vom 27.2.2012 
erscheint in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Petra Eppler feierte ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum bei der Gemeinde 
Auenwald
Frau Eppler begann am 2. März 1987 als Kindergartenhelferin zur 
Mutterschaftsvertretung im Kindergarten Hohnweiler.  Dort wurde 
Frau Eppler nach der Vertretungszeit weiterbeschäftigt und quali-
fizierte sich durch ihre Ausbildung zur staatlich anerkannten Kin-
derpflegerin. 
Nicht nur durch ihre langjährige Erfahrung im Umgang mit Kin-
dern und ihr großes Fachwissen als Kinderpflegerin, sondern auch 
durch ihre herzliche und freundliche Art, wird sie von den Kindern, 
den Eltern und natürlich auch von den Kolleginnen und Kollegen 
sehr geschätzt. 

c) Wahl der Vertreter in den Ausschüssen: 
Durch das Ausscheiden von Günter Ruff und Karl Bäuerle und das 
Nachrücken von Dieter Seiter und Jörg Beck sind auch die Aus-
schussmitglieder und die Verbandsvertreter neu zu wählen. Der 
Gemeinderat hat sich einstimmig auf folgende Zusammensetzung 
geeinigt: 

a) Verwaltungs- und Finanzausschuss
Mitglied  
Rückert Ulrike, Nelkenweg 7 
Grüb Wolfgang, Hintere Wiesen 26  
Holzwarth Eugen, Heslachhöfer Str. 10 
Klenk Heinz, Oberer Kirchweg 10 
Seiter Dieter, Hauptstr. 54/3 
Klenk Martin, Trailhof 8 
Seiter Gerhard, Heslachhof 11 
Dr. Weiß Rudolf, Drosselweg 13 
Sälzle Anita, Im Stählfeld 12 

Stellvertreter
Klink Manfred, Holunderweg 3
Beck Jörg, Ringweg 4/1
Stuhlmann Horst, Falkenweg 4
Weber Andreas, Hohe Straße 8
Friedrich Maximilian, Wiesenstraße 23
Meister Karl, Geigersbergstraße 40
Strohmaier Friedrich, Erlenweg 3
Bäßler Markus, Heslachhof 15
Strohmaier Friedrich, Erlenweg 3

b) Umwelt- und Planungsausschuss
Mitglied  
Beck Jörg, Ringweg 4/1 
Klink Manfred, Holunderweg 3 
Stuhlmann Horst, Falkenweg 4 
Weber Andreas, Hohe Straße 8 
Friedrich Maximilian, Wiesenstraße 23  
Meister Karl, Geigersbergstraße 40 
Seiter Gerhard, Heslachhof 11 
Strohmaier Friedrich, Erlenweg 3 
Bäßler Markus, Heslachhof 15 

Stellvertreter
Grüb Wolfgang, Hintere Wiesen 26
Rückert Ulrike, Nelkenweg 7
Holzwarth Eugen, Heslachhöfer Str. 10
Klenk Heinz, Oberer Kirchweg 10
Seiter Dieter, Hauptstr. 54/3
Kengeter Jürgen, Lerchenstraße 13
Dr. Weiß Rudolf, Drosselweg 13
Sälzle Anita, Im Stählfeld 12

c) Zweckverband Bildungszentrum
Vertreter 
Stuhlmann Horst, Falkenweg 4  
Rückert Ulrike, Nelkenweg 7 
Friedrich Maximilian, Wiesenstraße 22 
Meister Karl, Geigersbergstraße 40 
Dr. Weiß Rudolf, Drosselweg 13 

Stellvertreter
Holzwarth Eugen, Heslachhöfer Straße 10
Weber Andreas, Hohe Straße 8
Seiter Dieter, Hauptstr. 54/3
Kengeter Jürgen, Lerchenstraße 13
Strohmaier Friedrich, Erlenweg 3
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Bürgermeister Karl Ostfalk würdigte die vorbildliche langjährige 
Arbeit von Frau Eppler im Rahmen eines Besuches im Kindergar-
ten Hohnweiler. Er sprach ihr seinen Dank und große Anerken-
nung für ihr Engagement in der täglichen Arbeit aus.

Energieberatungen für Bürger 
und Bürgerinnen der Gemeinde 
Auenwald
Am Montag, den 19. März 2012 ist die Energieagentur Rems-Murr 
gGmbH wieder direkt Vorort in Allmersbach. Hier können auch 
Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Auenwald in einem kosten-
losen und neutralen Beratungsgespräch mit einem Energieberater 
der Energieagentur Rems-Murr erfahren, welche Möglichkeiten 
Sie haben Energie einzusparen und wie Sie erneuerbare Energien 
einsetzen können. Sie bestimmen die Gesprächsthemen, es können 
z.B. auch Fördermöglichkeiten und rechtliche Vorschriften sein. 
Gerne zeigen wir mit Ihnen zusammen die weiteren Schritte bei 
Ihrem Bau- oder Sanierungsvorhaben auf. Die Beratungen finden 
im Rathaus Allmersbach, Backnangerstr. 42 / Zimmer 1, zwischen 
14 und 16 Uhr statt. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit 
der Energieagentur Rems-Murr (07151/975173-0).
Weitere Informationen erhalten Sie auch gerne direkt bei der Ener-
gieagentur Rems-Murr.

Energieagentur rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental), 
71332 Waiblingen, 
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de

Aufstieg von Himmelslaternen  
nun verboten
Der Aufstieg von Himmelslaternen ist nun auch in Baden-Würt-
temberg verboten. Das Land hat dazu folgende Polizeiverordnung 
erlassen, die am 25. Februar 2012 in Kraft getreten ist:

Polizeiverordnung des Innenministeriums zur Verhütung von 
Gefahren durch unbemannte ballonartige Leuchtkörper (Him-
melslaternenverordnung)
Vom 24. Januar 2012
Auf Grund von § 10 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und § 13 
Satz 1 des Polizeigesetzes in der Fassung vom 13. Januar 1992 
(GBl. S. 1) wird verordnet:

§ 1
Das Aufsteigenlassen von unbemannten ballonartigen Leuchtkör-
pern, bei denen der Auftrieb durch die von einer eigenen offenen 
Feuerquelle erwärmte Luft erzeugt wird und die insbesondere unter 
den Bezeichnungen »Himmelslaterne«, »Kong-Ming-Laterne«, 
»Sky-Laterne «, »Skyballon«, »Glückslaterne«, »Wunschlaterne« 
oder »Fluglaterne« bekannt sind, ist verboten.

§ 2
Ordnungswidrig nach § 18 des Polizeigesetzes handelt, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig entgegen § 1 dieser Verordnung unbemannte 
ballonartige Leuchtkörper aufsteigen lässt. Die Ordnungswidrig-
keit kann mit einer Geldbuße bis zu 5000 Euro geahndet werden

Partnerschaft 
Auenwald – Beaurepaire

Soziales Lebensmittelgeschäft  von „Potager“  
wird im Juni eröffnet
Aufgabe des Projekts „Potager“ , welches auch von der Stadt 
unterstützt wird,  ist es, bedürftigen Familien das Einkaufen von 
frischem Obst und Gemüse sowie anderen Lebensmitteln zu güns-
tigen Preisen zu ermöglichen.
Der erste Abschnitt dieser solidarischen Einrichtung war das Anle-
gen eines gemeinsamen Gemüsegartens auf dem Gelände von 
l‘APAJH.
Für den Markt der Einrichtung liefern Partnerlandwirte zusätzlich 
ausreichend  Obst und Gemüse zu günstigen Konditionen.
Der 2. Abschnitt von „Potager“ ist die Eröffnung eines sozialen 
Lebensmittelgeschäfts am Samstag, dem 2. Juni in der Avenue des 
Terreaux, im ehemaligen Gebäude des Hilfs- und Notdiensts.  
Europäische Sozialfonds unterstützen die Organisation bei der 
Finanzierung dieses Vorhabens, veranwortlicher Leiter des sozia-
len Lebensmittelladens wird Arnaud Gabillat.
Um das Volumen der benötigten Waren einschätzen zu können, 
wurde bereits an alle Mitglieder bzw. Einkaufsberechtigte ein Fra-
gebogen übersandt, leider kamen bisher nur die Hälfte der beant-
worteten Fragebögen zurück, was natürlich unbefriedigend ist.
Die berechtigten Personen wurden nochmals aufgefordert den Fra-
gebogen schnellstmöglichst beantwortet zurückzusenden.
Außerdem wurde auch mit GESRA der Organisation für soziale 
Lebensmittelläden Rhône-Alpes (groupement des épiceries socia-
les Rhône-Alpes) aufgenommen.

Crêpes - Party im Bürgerhaus
Die Mitglieder eines Integrations und Einführungskurses in die 
französische Sprache und Kultur trafen sich im Bürgerhaus bei 
einer Crêpes - Party um sich besser kennen zu lernen.
Die Teilnehmer erhielten Informationen über Lebensgewohnheiten, 
Ernährung, Gesundheitssystem, Verkehrsverbindungen, Abfallbe-

www.auenwald.de
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seitigung im Tri-System sowie die Möglichkeiten der Unterstüt-
zung bei der Ausbildung.
Diese Kurse sind kostenlos und sind hauptsächlich für Personen 
mit ausländischen Wurzeln und  sozialen Problemen gedacht.
  kk

j u b i l a r e
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

20.03.2012
Herr Johann Grötsch, Hauptstraße 54/4, Lippoldsweiler 87 Jahre
Herr Erwin Schäfer, Bürgerwaldstraße 23, Oberbrüden 84 Jahre
Herr Otto Baur, Im Blütengarten 5, Oberbrüden 73 Jahre
Frau Edda Scheunemann, Nelkenweg 10, Oberbrüden 70 Jahre

21.03.2012
Frau Monika Blaich, Lugstraße 17, Unterbrüden 70 Jahre

22.03.2012
Frau Elsa Bilger, In den Dinkeläckern 18, Hohnweiler 84 Jahre
Herr robert Wratil, Adlerstraße 12, Lippoldsweiler 82 Jahre

23.03.2012
Frau Doris Ulmer, Lippoldsweilerstraße 29,
Unterbrüden  72 Jahre

24.03.2012
Herr Ludwig Ketterl, Falkenweg 12, Lippoldsweiler 71 Jahre

25.03.2012
Herr Helmut Pflug, Im Strang 1, Lippoldsweiler 80 Jahre
Herr rudi Brack, Wengertsberg 3, Mittelbrüden 74 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitten wir, 
sich bei Frau Sylvia Weber, Telefon (07191) 50 05 – 31, im rat-
haus in Unterbrüden, zu melden!

s t a n d e s a m t
Geburten: 
13.2.2012: Luis robert rinker, Sohn von Ramona Math und Pascal 
Alain Rinker, Bert-Brecht-Weg 18, Auenwald 

Eheschließung:
9.2.2012: Silke roeder geb. Müller und Andreas Paul-Erich 
roeder, In den Dinkeläckern 3, Auenwald

Sterbefälle:
28.1.2012: Lina Anna Hägele geb. Müller, Talstraße 12, Auenwald
30.1.2012: Alfons Nickel, Brunnengasse 3, Auenwald
14.2.2012: Lydia Luise Weisser geb. Schlichenmaier, Rathaus-
straße 25, Auenwald

Freiwillige Feuerwehr  
Auenwald

f e u e r w e h r

Jugendfeuerwehr
Zu unserem nächsten Übungsabend treffen wir uns am Mittwoch 
den 14.03.2012 um 18.30 Uhr an den bekannten Treffpunkten in 
Übungsuniform.
Micha Bauer

s c h u l e n

Grundschule 
Lippoldsweiler 

Anmeldung der Schulanfänger  
des Schuljahres 2012/2013
Mit Beginn des Schuljahres 2012/13 werden lt. § 73 Schulge-
setz alle Kinder schulpflichtig, die bis 30. September 2012 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben. Die zwischen dem 01.10.2005 und 
30.09.2006 geborenen Kinder müssen daher in der für den Wohn-
bezirk zuständigen Grundschule angemeldet werden.
Kinder, die an Privatschulen angemeldet werden, müssen zuvor an 
der zuständigen Grundschule unter Vorlage des entsprechenden 
Nachweises abgemeldet werden.
Bitte beachten Sie:
Kinder, die zwischen dem 01.10.2006 und dem 30.06.2007 gebo-
ren sind, können von ihren Eltern zur Schule angemeldet werden. 
Sie erhalten dann den Status eines schulpflichtigen Kindes. Vor-
aussetzung ist die Schulfähigkeit des Kindes, die nach wie vor vom 
Schulleiter – ggf. unter Einbeziehung eines pädagogisch-psycho-
logischen Gutachtens und eines Gutachtens des Gesundheitsamts 
– festgestellt wird. Ansonsten wird das Kind vom Schulbesuch 
zurückgestellt.
Im Vorjahr zurückgestellte Kinder müssen erneut angemeldet 
werden.
Alle Kinder sind bei der Anmeldung persönlich vorzustellen. Die 
Vorlage einer Geburtsurkunde (auch Familienstammbuch) ist erfor-
derlich. Bitte bringen Sie das im Kindergarten ausgeteilte Anmel-
deformular ausgefüllt zur Anmeldung mit.

Die Anmeldung für die Kinder aus Lippoldsweiler, Ebersberg, 
Däfern und Hohnweiler findet statt am
Mittwoch, dem 21. März 2012:
14.00 Uhr,  Kinder mit Nachnamen A – D
14.30 Uhr,  Kinder mit Nachnamen E – G
15.00 Uhr,  Kinder mit Nachnamen H – M
15.30 Uhr,  Kinder mit Nachnamen N – S
16.00 Uhr,  Kinder mit Nachnamen T – Z
in der Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8.
Sollte Ihnen die Anmeldung zu diesem Termin nicht möglich sein, 
so teilen Sie dies der Schule bitte mit (Tel. 57181).

H. Schweizer
Rektorwww.mein-blaettle.de
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Freundeskreis & Förderverein 
Bildungszentrum  
Weissacher Tal e.V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden alle Freunde und Mitglieder zu unserer Jahresversamm-
lung am Donnerstag, 22.03.2012 um 19:30 Uhr in den Raum 3.2 
im Bildungszentrum ein.

Tagesordnung: 
1. Bericht und Rechenschaft über das vergangene Jahr
2. Bericht Kasse und Kassenprüfung
3. Entlastungen
 Wahlen: Kassenwart / Kassenprüfer
4. Verschiedenes  
 Zukunft des Vereins hinsichtlich Vorstandswahlen 2013
 Vortrag mit Kristin Komischke am 29.03.2012
 10 Jahre Musik am BiZe mit Weißwurstfrühstück /01.07.2012  

Ehrenamtspauschale 
 Planung Veranstaltung und Vorträge 2. Halbjahr 2012

Gemäß der im Herbst 2004 geänderten Satzung ergeht die Einla-
dung zur ordentlichen Mitgliederversammlung ausschließlich über 
die Gemeindeblätter der vier am Zweckverband Bildungszentrum 
beteiligten Gemeinden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Beate Käfer
1. Vorsitzende
Freundeskreis & Förderverein
Bildungszentrum Weissacher Tal e.V.

Anmeldung zu den 
Schulkindergärten für körper-  
und geistigbehinderte Kinder
Zur Förderung von Kindern mit einer Behinderung hat der Rems-
Murr-Kreis verschiedene Schulkindergärten eingerichtet:
Für körper- und mehrfachbehinderte Kinder im Alter von 2–6 
Jahren und für geistigbehinderte und entwicklungsverzögerte 
Kinder im Alter von 3–6 Jahren.
Eltern, die ihr Kind zum kommenden Schuljahr an einer dieser 
Einrichtungen anmelden oder sich beraten lassen möchten, soll-
ten sich bis zum 30.03.2012 mit der Leiterin des entsprechenden 
Schulkindergartens in Verbindung setzen.

Fröbel-Schulkindergarten Fellbach
Frau Jenner, Telefon (0711) 95 19 36-16

Bodelschwingh-Schulkindergarten Murrhardt
Frau Häbich, Telefon (07192) 93 65 24

Schulkindergarten am Grafenberg Schorndorf
Frau Schöberl-Hess, Telefon (07181) 97714-14

Pusteblume, Schulkindergarten für Körperbehinderte
Frau Markmeyer, Telefon (07181) 65900

Gemeindeverwaltung Auenwald
 Telefon
rathaus Unterbrüden, Lippoldsweilerstr. 15 07191 50 05-0
   Fax 5005-50
E-Mail: info@auenwald.de   www.auenwald.de 
BM Ostfalk: ostfalk@auenwald.de Tel. 07191 50 05-30
Sprechzeiten Mo., Di.  08.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 16.00 Uhr
 Mi. 07.30 – 13.00 Uhr
 Do. 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.30 Uhr
 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Bürgermeister Ostfalk 
(nach Dienstschluss in dringenden Notfällen) 3689675
Im Verhinderungsfall Stv. Bürgermeister Klenk  
(in dringenden Notfällen)  51150

Grundschule Lippoldsweiler,  57181
Ammerweg 8   Fax 301573
Kernzeitenbetreuung  301571

Grundschule Unterbrüden,  5530
Beaurepairestr. 3   Fax 312710
Kernzeitenbetreuung  015779544671

Außenstelle Oberbrüden,  5540
Bruckwiesen 20
Kindergärten 
Hohnweiler - Ruitweg 13  58244
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 54660
Kleinkindgruppe - Schulweg 14  52048
Unterbrüden - Brückenweg 5 59156
 - Im Stockrain 22 59054

Altes Schulhaus Ebersberg  59153
Altes Schulhaus Oberbrüden  902081
Auenwaldhalle   59138 und 58967
Bauhof   911737
Feuerwehrgerätehaus  318142
Jugendraum Oberbrüden  0173 1456796
ratsscheuer   500560
Sporthalle Oberbrüden  56529 und 56907
Hausmeister mobil  0173 6448650
Turnhalle Hohnweiler  59124

Störungsmeldungen: 
Wasser   0171 9728889
Gas (Stadtwerke Backnang)  176-17
Strom (SÜWAG)   3266-0
Straßenbeleuchtung  5005-0
Notruf Feuerwehr  112
Notruf Polizei   110
Polizeiposten Weissach im Tal  3 52 60
Polizeirevier Backnang  90 90
Deutsches rotes Kreuz, Rettungsdienst 192-22

Kreiskrankenhaus Backnang 330

Diakoniestation Weissacher Tal
Pflegedienstleitung:  911530 od. 911533
Nachbarschaftshilfe der Kath. Kirchengemeinde 57130 

Notariat Weissach im Tal II  5005-36
im Rathaus Unterbrüden  Fax 5005-37
Sprechzeiten Mo. – Fr.  08.00 – 12.00 Uhr
 Mo. – Mi.  14.00 – 16.30 Uhr
 Do.  14.00 – 18.00 Uhr 
  und tel. Vereinbarung

bibi – Bibliothek im Bildungszentrum 
Öffentliche Bibliothek 
Öffentliche Ausleihe:
Montag  13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag  17.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag  17.00 – 20.00 Uhr
Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!
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Notruf  110
Feuerwehr 112
Polizeiposten 
Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst 
Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 10.3.2012 und Sonntag, 11.3.2012
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Kreiskrankenhaus,
Karl-Krische-Straße 4 – 11, Telefon 07191 3435533

Kinderärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.3.2012
Dr. Horlacher/Weimann, Waiblingen, Alter Postplatz 13,
Tel. 07151 53453
Sonntag, 11.3.2012
Dr. Hüfner/Klimmeck, Waiblingen, Schmidener Straße 52,
Tel. 07151 18218

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst  
für den rems-Murr-Kreis
Telefon 01805 284367 oder 01805 AUGEN SOS

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, 
am Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Donnerstag, den 08.03.2012
Adler-Apotheke, Marktstraße 29, Backnang, Tel. 6 85 21
Freitag, den 09.03.2012
Rats-Apotheke, Backnanger Straße 48, Allmersbach, Tel. 35 90 20
Samstag, den 10.03.2012
Brücken-Apotheke, Sulzbacher Straße 21, Backnang, Tel. 6 51 33
Sonntag, den 11.03.2012
Rathaus-Apotheke, Backnanger Straße 2, Großaspach, Tel. 92 02 96
Montag, den 12.03.2012
Johannes-Apotheke, Burgplatz 3, Backnang, Tel. 6 85 08
Dienstag, den 13.03.2012
Apotheke am Markt, Welzheimer Straße 3, Unterweissach, 
Tel. 5 88 80
Mittwoch, den 15.03.2012
Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstraße 9, Backnang, Tel. 6 48 44

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere
Samstag, 10.3.2012 und Sonntag, 11.3.2012
Tierarztpraxis Krüger, Backnang, Akazienweg 48, Tel. 902284

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere rems-Murr
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 07000 8437668

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal – Unterweissach
(Haus II des Alexander-Stifts im Gartengeschoss)
Pflegedienstleitung: Schwester Heike Stadelmann Tel. 9115-30
Geschäftsführung: Martina Zoll       Tel. 9115-33
Sprechzeit Mo – Fr  8.00  – 12.00 Uhr 
Tagespflege: Rosemarie Drac       Tel. 9115-40
Öffnungszeit  Mo – Fr  8.00  – 16.00 Uhr
Hausnotruf:  Martina Zoll       Tel. 9115-33
 Heike Stadelmann       Tel. 9115-30
 jeweils vormittags
Katholische Haus- und Nachbarschaftshilfe
Einsatzleitung: Frau Frank       Tel. 56937

Familienpflege
über die Sozialstation Backnang
Einsatzleitung: Frau Trefz, Telefon 23542
Einsätze bei Familien mit Kindern.
Wir sind für Sie da, wenn Mutter oder Vater krank sind.

Nachbarschaftshilfe
der Katholischen Kirchengemeinde Auenwald-Althütte
Einsatzleitung: Frau Cornelia Datphäus-Strohmaier, Erlenweg 3, 71549 
Auenwald, Telefon: 57130, Fax: 899980

Pflegebegleiter 
des Krankenpflegevereins Auenwald
Er hilft Ihnen und sucht neutral nach Lösungen in schwierigen Lebens-
lagen. z.B. im Krankheits- und Pflegefall, Tel: 0157 77 32 63 35. Wir 
rufen auch gerne zurück.

HOSPIZ-DIENST rems-Murr-Kreis
Ambulante Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Ange-
hörigen. Einsatzleitung: Telefon 07151 9591950

Deutsches rotes Kreuz
Kreisverband rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang
Frau Finsinger, Eugen-Adolff-Str. 120, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311, Fax: 07191 953690
www.kv-rems-murr.drk.de, E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung rems-Murr-Kreis e.V.
Theodor-Kaiser-Straße 33/1, 71332 Waiblingen
Ambulanter Hospizdienst, Tel. 07151 95919-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
E-Mail: ambulantes@hospiz-rems-murr.de
Stationäres Hospiz Backnang, Tel. 07191 34333-0
E-Mail: Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Bürgermeisteramt Auenwald, Lippoldsweilerstr. 15 in
71549 Auenwald, Fax 5005-50, Telefon 5005-10

b e r e i t s c h a f t s d i e n s t e
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Evangelische Kirchengemeinde  
Lippoldsweiler 

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald

Ansprechpartner im Pfarramt: 
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax 318375 
Frauenfrühstück: Frau Reutter, Tel. 54605 
  und Frau Tyburzy, Tel. 53977
Spielkreis Do: Birte Thomas, Hintere Wiesen 22, 
  71549 Auenwald, Tel.07191/341212
  und Sandra Schützle, Jahnstr. 7, 
  71549 Auenwald Tel. 07191/970906.
Pfarramtssekretärin 
Frau Rieger: Dienstag 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
  Donnerstag 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
E-Mailadresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de

Wochenspruch:  
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9, 62         

Freitag, 09. März 2012
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“  mit 

Marie Fleischmann, Alexander Koscheike und Tobias 
Schröder. 

 Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble 
20.00 Uhr  Treffen der KGR-Vorsitzenden des Kirchenbezirkes 

Backnang im Evangelischen Gemeindehaus in Hohn-
weiler

Samstag, 10. März 2012
14.00 Uhr Girlandebinden  für die Konfirmation

Sonntag, 11. März 2012 – 3. Sonntag in der Passionszeit -       
Vom 4.bis 18. März 2012 finden 
in unserem Kirchenbezirk TAGE 
DEr WELTWEITEN KIrCHE 
statt. 
„Augenblick mal! Eine Welt?“ 
Unter diesem Motto laden wir 
Sie ein, innezuhalten, einen Blick 
zu riskieren in unsere bunte und 
schöne, aber auch an manchen 
Stellen so zerrissene Welt. Frem-
des wahrnehmen, sich die Augen 

öffnen lassen, einander begegnen und eine neue Sicht gewinnen 
bei den vielfältigen Veranstaltungen und Gottesdiensten in den 
Kirchengemeinden, Distrikten und für den ganzen Kirchenbezirk 
in Backnang - dazu möchten wir Sie ermutigen.
Referentinnen und Referenten des Dienstes für Mission, Ökumene 
und Entwicklung der Evangelischen Landeskirche in Württemberg, 
die alle aus Ausländsaufenthalten Erfahrungen in der Missions- 
und Entwicklungsarbeit haben, helfen uns dabei.
Deswegen laden wir herzlich ein: 
10.00 Uhr Gottesdienst  im rahmen der Tage der Weltweiten 
Kirche mit Prediger Wassin vom Dienst für Mission und Öku-
mene und zum Kinderkirchtag in Unterweissach

k i r c h l i c h e  n a c h r i c h t e n

www.mein-blaettle.de

Evangelische Kirche
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Kirche Lippoldsweiler
11.00 Uhr Gottesdienst für kleine Leute „Der Mann auf dem 
Baum “
Familien mit Kindern im Kindergarten- und Vorschulalter und 
deren Geschwister sind herzlich eingeladen zu einem kindgemä-
ßen Gottesdienst, in dem uns eine Bibelgeschichte erzählt wird, wo 
wir miteinander singen und beten – und das alles auf eine Weise, 
die auch die Kleinsten anspricht !!!!

Dienstag, 13. März 2012
20.00 Uhr  Bastelkreis

Mittwoch, 14. März 2012
14.00 Uhr  Konfirmandenunterricht  Mädchen
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht Buben   
19.30 Uhr  Ök. Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden

Donnerstag, 15. März 2012
10.00 Uhr bis 11.45 Uhr Spielkreis „Wilde Wichtel“
 Birte Thomas, Tel. 34 12 12
15.30 Uhr  Seniorennachmittag im Gemeindezentrum Ebersberg

Seniorenkreis
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenkreis am Donnerstag, 
den 15. März 2012 um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum Ebersberg. 
An dem Nachmittag haben wir die Schriftstellerin Frau Kasischke 
aus Weissach i.T. zu Gast. Vor einigen Jahren hat Frau Kasischke 
Sie schon mit Ihrer Lesung aus dem Buch „Im Schneesturm“ 
begeistert.
Sicher wird sie auch eine Dichterlesung „An den Ufern der Jagst“ 
wieder mit musikalischer Umrahmung, erfreuen.
Wir hoffen auf einen guten Besuch zu diesem interessanten Nach-
mittag.
Mitfahrgelegenheit: 
Frau Ander Telefon: 52749
Frau Nuding Telefon: 52376

Freitag, 16. März 2012
17.00 Uhr  Aufhängen der Girlande für die Konfirmation
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“  mit 

Marie Fleischmann, Alexander Koscheike und Tobias 
Schröder. 

 Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble 
19.30 Uhr  Literaturkino – Pascal Lainé, Die Spitzenklöpplerin

im ev. Gemeindehaus in Hohnweiler

Freitag, 16. März, 19.30 Uhr:  
Pascal Lainé, Die Spitzenklöpplerin        
Der Schweizer Regisseur Claude Goretta  verfilmte 1977 den 
Roman „La Dentellière“ (1974) des 1942 geborenen französischen 
Autors Pascal Lainé mit Isabelle Huppert in der Hauptrolle. Der 
Titel nimmt Bezug auf Jan Vermeers um 1670 gemaltes Ölgemälde, 
das im Louvre hängt.  
Beatrice, still und sensibel, in einem Friseursalon arbeitend, lernt 
den  aus gutbürgerlichem Hause kommenden Philosophiestuden-
ten François kennen und zieht zu ihm in sein Studentenapparte-
ment. Den intellektuellen Gesprächen ihres Freundes und seiner 

Kommilitonen kann sie nicht folgen, weshalb François sich ihrer 
zu schämen beginnt. Er ist unfähig, sie zu akzeptieren, wie sie ist. 
Bald löst er die Beziehung. Beatrice kann sich nicht wehren, zieht 
sich ganz in sich selbst zurück, geht an der gescheiterten Liebe 
allmählich zugrunde. Sie wird in eine psychiatrische Klinik einge-
wiesen. 
Der Film endet mit den Worten: „.. sie war eine von denen, die sich 
nicht bemerkbar machen, die erforscht werden wollen, bei denen 
man genau hinschauen muss. Früher hätte ein Maler sie in einem 
Genrebild verewigt, als Wäscherin, Wasserträgerin oder Spitzen-
klöpplerin.“

Vorschau:        
20. April: Ulla Hahn, Das verborgene Wort (Film: Teufelsbra-

ten, Teil 2)
11. Mai: Max Frisch, Homo Faber
15. Juni: Gottfried Keller, Kleider machen Leute
Juli und August: Sommerpause
14. Sept.: Dürrenmatt, Der Richter und sein Henker
Do.,11. Okt.: Joseph Roth, Das Spinnennetz I   
Fr., 12. Okt.:  Joseph Roth, Das Spinnennetz II   
9. Nov.: Romeo und Julia auf dem Dorfe 
7. Dez.: Kulinarischer Filmabend mit dem Film:
  Wolfgang Liebeneiner (Regie), Das kleine Hofkon-

zert     

Evang. Kirchengemeinde
Oberbrüden – Unterbrüden

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
Pfarrer Dr. Ingo Sperl
Telefon: 07191 53157, Fax: 310225
E-Mail: Pfarramt.Oberbrueden-Unterbrueden@elk-wue.de
Diakonin Annette Roth, 
Brüdener Str. 2/1, Unterweissach, Tel. 07191 3534-59, 
E-Mail: roth@evkbz-bk.de
Pfarramtssekretärin Angelika Schick, Telefon: 07191 341115, 
E-Mail: Pfarrbuero.Oberbrueden@gmx.de
Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr 
besetzt. 
Mesnerin Katharina Eppler: Telefon: 07191.54614; Telefon Kreuz-
kirche: 0152.04207706 
Mesnerin Petra Seibert: Telefon 58035

Samstag, 10. März 2012
14.00 Uhr  Hauptprobe zur Konfirmation in der Auenwaldhalle 

(für alle)

Sonntag, 11. März 2012
09.30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst der Gruppe „Unterbrü-

den“ in der Auenwaldhalle in Unterbrüden. Die ganze 
Gemeinde ist herzlich eingeladen! Musik: Konfiband 
und Posaunenchor Oberbrüden.

 Konfirmiert werden: Dausmann, Kathrin - Fussi, 
Luca-Maximilian - Götz, Celine -Goullet, Romina-
Sarah - Hirzel, Valentin - Janetzko, Valentin - Kiebel, 
Lena - Kuske, Selina - Payer, Manuel - Pfeil, Max - 
Reinhuber, Jan - Schick, Niclas - Schober, Sabrina - 
Schubert, Florian - Witte, Leon – Wörner, Nina

10.00 Uhr  Distriktsgottesdienst „Siehe, das ist Gottes Lamm“ in 
der Evang. St. Agatha-Kirche in Unterweissach (Pries-
ter Alexej Wassin) im Rahmen der Tage der weltwei-
ten Kirche im Dekanat Backnang
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10.00 Uhr  „Gebt ihr ihnen zu essen“ - Gemeinsamer Kinder-
gottesdienst der Gemeinden im Weissacher Tal im 
Rahmen der Tage der weltweiten Kirche im Evang. 
Gemeidnehaus in Unterweissach, 

Montag, 12. März 2012
14.30 Uhr  Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
18.30 Uhr  Sportgruppe in der Auenwaldhalle
19.30 Uhr  Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)
19.30 Uhr  Club (Treffen für jüngere Erwachsene ab 18 Jahre) im 

Wechsel Montag und Sonntag – Kontakttelefon 56890 
Frau Bilezky

Dienstag, 13. März 2012
09.30 Uhr  „Zwergen-Treff“ im Pfarrhaus 
18.00 Uhr  Mädchenjungscharen im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Bibelstunde in der Kreuzkirche

Mittwoch, 14. März 2012
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeindehaus 

in Oberbrüden (Probe)
19.15 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus – Besuch der Theater-

vorstellung „Die Weissen kommen“ im Bürgerhaus 
Backnang. Treffpunkt, zur Bildung von Fahrgemein-
schaften, an der Peterskirche.

18.00 Uhr  Bubenjungschar (7 bis 10 Jahre) im Gemeindehaus in 
Oberbrüden

19.30 Uhr  Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden

Donnerstag, 15. März 2012
09.30 Uhr „Miniwichtel“ in der Kreuzkirche in Unterbrüden
17.00 Uhr  Mädchenjungschar - für alle Mädchen im Grundschul-

alter in der Kreuzkirche in Unterbrüden
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5

Freitag, 16. März 2012
20.00 Uhr  Hauskreis bei Fam. Scheunemann, Nelkenweg 10

Samstag, 17. März 2012
14.00 Uhr  Hauptprobe zur Konfirmation in der Auenwaldhalle 

(Gruppe Oberbrüden)

Kinderkirche
Am 11.03.2012 findet in Ober- und Unterbrüden kein Kindergot-
tesdienst statt, da die Kinder recht herzlich zum Kindergottesdienst 
in Unterweissach, im Rahmen des Distriktgottesdienstes „Tag der 
weltweiten Kirche“, eingeladen sind. 
10.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Unterweissach, Friedens-
straße 29 mit Pfarrerin Dinda und Team.

Vorankündigung: Anmeldung der neuen Konfirmanden
Der neue Konfirmandenjahrgang kann bald angemeldet werden! 
Das betrifft alle Jugendlichen, die im Jahr 2013 bis zum Sommer 14 
Jahre alt sein werden und in der Regel in die siebte Klasse gehen. 
Die Anmeldung durch die Eltern ist für alle Ortsteile am Freitag, 
23. März 2012, 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Oberbrü-
den. Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Taufdaten Ihrer Söhne 
und Töchter mit (aus dem Familienstammbuch). Der Beginn des 
Unterrichts wird auf dem Elternabend festgelegt. Da die Schüle-
rinnen und Schüler der siebten Klasse am Mittwochnachmittag 
Schule haben, müssen wir vor den Sommerferien wahrscheinlich 
mit Samstagvormittagen beginnen. Die neue Gruppe wird sich im 
Rahmen des Gemeindefestes am 8. Juli der Gemeinde vorstellen. 
Die Konfirmationen im Jahr 2013 finden für die Gruppe Oberbrü-
den am 03. März 2013 und für die Gruppe Unterbrüden am 10. 
März 2013 statt.

Katholische Kirchengemeinde 
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/  5 28 78, Fax:       0 71 91/ 31 00 99
Ko.-Nr. 25085, BLZ 60250010, SWN Waiblingen
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer: W. Kraus, Tel. 0 71 91/ 5 12 11
Pastoralreferent: Th. Blazek, Tel.: 0 71 91/ 91 47 56
E-mail: pastref.blazek@kswt.de
Pfarramtssekretärin: Fr. Zawesky

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Mo.-Fr. 9.30-11.30 Uhr, Mittw. Nachm. 16.30-18.30 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung Frau Datphäus-Strohmaier,  
Tel.: 0 71 91/5 71 30, Fax: 0 71 91/89 99 80

Gottesdienste
Donnerstag, 08. März
08.00 Uhr Wortgottesdienst in Ebersberg
 anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum
09.00 Uhr  Werktagsgottesdienst in Allmersbach zur 2. Fasten-

woche

Sonntag, 11. März – 3. Fastensonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Unterweissach
10.30 Uhr Wortgottesdienst in Ebersberg mit Vorstellung 
 der diesjährigen Erstkommunionkinder aus Auenwald 

und aus Althütte
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Allmersbach
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Althütte

Dienstag, 13. März
19.00 Uhr Abendmesse in Ebersberg zur 3. Fastenwoche

Mittwoch, 14. März
18.00 Uhr Abendmesse in Unterweissach zur 3. Fastenwoche

Donnerstag, 15. März 
08.00 Uhr Wortgottesdienst in Ebersberg 
 anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezent-

rum
09.00 Uhr Beginn des halbtägigen Besinnungstages in Unter-

weissach

Samstag 17. März
18.00 Uhr  Sonntagvorabendgottesdienst zum 4 Fastensonntag in 

Allmersbach 
 mit Vorstellung der Erstkommunion-Kinder aus Weis-

sach und Allmersbach

Sonntag 18. März -  4. Fastensonntag 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Ebersberg
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Unterweissach
19.00 Uhr Kreuzwegbesinnung in Althütte

Aus dem Gemeindeleben

Erstkommunionvorbereitung:
Das nächste Katechetinnen-Treffen ist am Donnerstag, den 8. 
März um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum in Ebersberg.
Der erste Gemeinschaftstag der Erstkommunion-Familien aus 
Auenwald und Althütte ist am Samstag, den 10. März von 14.30 
Uhr bis ca. 17.30 Uhr im Gemeindezentrum Ebersberg.
Zum Abschluss des Gemeinschaftstages treffen sich alle Familien 
zum Gottesdienst am Sonntag, den 11. März um 10.30 Uhr in der 
Herz-Jesu Kirche Ebersberg.

www.auenwald.de
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In diesem Gottesdienst stellen sich die Erstkommunionkinder der 
Gemeinde vor.

Seniorenkreis
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenkreis am Donnerstag, 
den 15. März um 14.30 Uhr ins Gemeindezentrum Ebersberg. An 
diesem Nachmittag haben wir die Schriftstellerin Frau Kasischke 
aus Weissach zu Gast. Vor einigen Jahren hat Frau Kasischke Sie 
schon mit ihrer Lesung aus dem Buch „Im Schneesturm“ begeis-
tert. Sicher wird Sie auch eine Dichterlesung „An den Ufern der 
Jagst“ wieder mit musikalischer Umrahmung, erfreuen.
Wir hoffen auf einen guten Besuch zu diesem interessanten Nach-
mittag.
Mitfahrgelegenheit: Frau Nuding, Tel. 52376, Frau Ander 52749.

Die Seniorenrunde Weissach im Tal lädt zu einem Besinnungs-
tag mit Herrn Prälat B. Krautter vom Kath. Bibelwerk Stuttgart 
herzlich ein:
Thema: „Biblische Frauengestalten“
Donnerstag, 15. März 2012
Beginn:   9.00 Uhr Gemeindehaus am Sandberg in Unterweissach
Morgenlob – Impulsreferat – Aussprache - Gottesdienst 
Abschluss mit dem Mittagessen
Anmeldung bis 12. 3. bei:
A. Reuter, Tel. 0 71 91/ 5 21 15

Dialogprozess in unserer Diözese
Zur Weiterarbeit am Dialogprozess sind die Kirchengemeinde-
räte und alle daran Interessierten für Montag, den 19. März ins 
Gemeindezentrum St. Johannes in Backnang, Lerchenstraße 18 
eingeladen. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Die Frühjahrs-Delegiertenversammlung der ACK 
findet am Donnerstag, den 22. März im Gemeinderaum der Heilig 
Geist Kirche in Althütte statt.

Neuapostolische Kirchengemeinden 
Auenwald, Allmersbach im Tal  
und Weissach im Tal 

www.nak-backnang.de

Gottesdienste in:
Kirche Auenwald - Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler

Kirche Auenwald - Unterbrüden
Lippoldsweilerstraße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Sonntag, 11. März 
09.30 Uhr Gottesdienste in beiden Gemeinden
19.00 Uhr Festakt zum 100jährigen Jubiläum in der 
 Kirche in Backnang

Montag, 12. März
19.30 Uhr Jugendabend in Lippoldsweiler

Mittwoch, 14. März 
20.00 Uhr Gottesdienste in beiden Gemeinden

Evangelisch-methodistische  
Kirche Weissach im Tal 

– Schillerstr. 9 –
Pastor Reinhard Wick, Schillerstraße 9, Tel. 07191/310250
Pastor Reinhard Gebauer, Backnang, Tel. 07191/60353

Donnerstag, 08.03.12 
16:00 Uhr open door: Angebot für junge Leute

Samstag, 10.03.12 
09:00 Uhr Frühjahrsputz im Kirchengarten

Sonntag, 11.03.12 
10:00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung, Predigt: Pastor i. R. 

Dietmar Prietz

Dienstag, 13.03.12 
09:30 Uhr Krabbelgruppe „Zwergenkinder“

Mittwoch, 14.03.12 
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Posaunenchor

Vorschau: Am Freitag, den 16.3. um 19:30 Uhr findet wieder der 
Filmtreff in der Christuskirche statt. Es stellt sich im Film die Frage: 
Kann man Gott durch Gesang unmittelbar erleben? Kenner wissen, 
welcher Film gemeint ist! Im Gottesdienst am 18.3. wird Pastor 
Wick das Thema aufgreifen.

w e r b u n g

Wir helfen Ihnen einen harmonischen und
unvergesslichen Festtag zu gestalten.

· Geschenke
· Glückwunschkarten
· Einladungen
· Tischdekorationen
· Fotoalben
· Bücher
... und vieles mehr!

Inh.: Rosemarie Schlichenmaier
Welzheimer Str. 1
71554 Weissach im Tal
Fon 07191 58707

Öffnungszeiten:
Mo–Do 830–1300, 1400–1800 Uhr
Fr 830–1800 Uhr durchgehend
Samstag 830–1300 Uhr

Stuttgarter Str. 72 | 71554 Weissach i.T.
Tel. 0 71 91.35 56 14 | www.amigos-reisen.de

3.–10. Juni 2012
ab 989,- Euro pro Person im DZ/HP
für Wanderer und Genießer

8 Tage sardinien
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Turn- und Sportverein 
Oberbrüden e. V.

  Abteilung Fußball 
Aktive
TSV Schlechtbach II - TSV Oberbrüden - 1:6 (1:3)
Im ersten Auswärtsspiel im Jahr 2012 konnte unsere Aktive Mann-
schaft das Spiel gegen einen schwachen Gegner klar gewinnen 
und somit verdient 3 wichtige Punkte einfahren. 
Torschützen: Felix Nothacker (2), Labinot Collaku, Sebastian Pfis-
terer, Taner Bakir, Michael Topalitis.

Vorschau: So, 11. März um 15 Uhr:
TSV Oberbrüden - SKG Erbstetten
(Reserven 13.15 Uhr)

Jugend
Jugendspiele am Wochenende!
Samstag, 10.März 2012
A-Junioren
TSV Oberbrüden - SV Kaisersbach
Spielbeginn: 16.45 Uhr
C II-Junioren
SKG Erbstetten - SGM Oberbrüden/Lippoldsweiler
Spielbeginn: 15.15 Uhr
D-Junioren Leistungsstaffel
SK Fichtenberg - SGM Oberbrüden/Lippoldsweiler
Spielbeginn: 14.00 Uhr

Komm spiel Fußball beim TSV Oberbrüden
jung-dynamisch-attraktiv

F-Junioren
Samstag 03.03.2012 letzter Hallenrundenspieltag beim TSV 
Leutenbach. 
Mit einer sehr starken Leistung schloss die F1 die Hallensaison 
ab. Spielerisch überlegen gewann man gleich zum Auftakt gegen 
Höfen-Bach mit 4:0 durch Robin (2), Jonas und Niklas. Dann kam 
es zum Derby gegen Unterweissach,wie schon öfters eine harte 
Nuss die es zu knacken hies. Durch eine schöne Einzelaktion durch 
Jan R. gewann man am Ende mit 1:0. Im 3. Spiel gleich wieder ein 
Derby gegen den SV Steinbach, klar überlegen aber im auslassen 
der Chancen Weltmeister musste man sich mit einem 1:1 zufrieden 
geben, Torschütze Jan R.Nächster Gegner war bis dahin ein star-
ker SV Kaisersbach.Man war sich seiner Sache bewusst, spielte 
konzentriert und gewann am Ende verdient mit 4:0, Tore Michael, 
Robin (2) und Niklas.
Letztes Spiel gegen Unterrot, ein Remis würde für Platz 1 an 
diesem Spieltag reichen.
In diesem Spieltag zeigten wir dann noch mal unser ganzes Können, 
spielten den Gegner förmlich an die Wand und siegten hochver-
dient mit 6:0 durch Michael, Thorben, Jonas (3) und Niklas.
Es spielten F1: TW Carl Stelzmann, Jan Raisle (2), Thorben Haas 
(1), Robin Ernst (4), Michael Zeisser( 2), Niklas Stelly (3) und Jonas 
Mauss (4).

Nicht ganz so souverän wie sonst startete die F2.
In einem relativ ausgeglichenen Spiel (man vergaß leider das Tore-
schießen) musste man sich Fornsbach mit 0:3 geschlagen geben.
Besser machte man es im 2. Spiel, spielstark knockte man den 
Gegner Unterrot aus und siegte mit 4:0 durch Dominik (2), Fabio 
und Thorben. Das nächste Match war dann wie von allen guten 

Geistern verlassen, leicht überlegen legte man sich die Tore fast 
selbst ins Nest und verlor mit 0:2.
Im letzten Spiel hieß es dann dies wieder gut zu machen. Agres-
siv ging man gegen Spiegelberg zur Sache, führte auch 2:0 durch 
Carl, musste dann aber den Gegentreffer hinnehmen. Man ließ sich 
dann aber nicht aus dem Rhythmus bringen und erzielte noch den 
verdienten 3:1 Endstand durch Dominik.
Es spielten F2: TW Jonas Mauss, Fabio Occipicca (1), Dillor Sha-
bani, Dominik Schaaf (3), Jerome Jakob, Carl Stelzmann (2) und 
Thorben Haas (1).

Alles in allem geht eine sehr erfolgreiche Hallensaison zu Ende.
Ab Freitag 09.03.2012 trainieren wir wieder im Freien, 17‘00-
19‘00. Treffpunkt am TSV Vereinsheim, Sportplatz je nach Wetter-
lage Ober- oder Mittelbrüden.

  Abteilung Tischtennis 
Tischtennisergebnisse des letzten Spieltages

Bezirksliga, Herren
TSV Oberbrüden – SG Bettringen  9 : 1
Im Doppel punkteten: D. Senge/O. Letzgus, D. Wenig/M. 
Schumpp
In den Einzeln: 2 x D. Senge, O. Letzgus, T. Baumgärtner, D. Wenig, 
M. Schumpp, M. Jeck
Obwohl die Erste nicht komplett antreten konnte, setzte sich die 
Mannschaft souverän gegen den Tabellenletzten aus Bettrin-
gen durch. Nur ein Doppel ging an die Gäste. Von den Einzeln 
gibt es nur positives zu berichten. Auch die Ersatzspieler Markus 
Schumpp und Marvin Jeck gaben sich keine Blöße. Durch den Sieg 
bleibt man Tabellenführer in der Bezirksklasse. 

Bezirksklasse, Herren
TSV Oberbrüden II – SG Schorndorf II 9 : 6
Einen Punkt im Doppel erzielten: F. Liehmann/W. Schmidt
In den Einzeln punkteten: F. Liehmann, M. Schumpp, 2 x A. Mundl, 
2 x M. Jeck, 2 x A. Sanwald
Die zweite Mannschaft startete gegen den Tabellenletzten aus 
Schorndorf eher mäßig. Nur eines der Eingangsdoppel ging 
an den TSV. Auch in den Einzeln haperte es zunächst. Das vor-
dere Paarkreuz mit Frank Liehmann und Markus Schumpp verlor 
beide Spiele. Durch „Adi“ Mundls Sieg schaffte es das Team auf 
2:4 zu verkürzen. Leider hatte Werner Schmidt keinen guten Tag 
erwischt. Er verlor in fünf Sätzen und es stand 2:5 für die Remstä-
ler. Anschließend startete die Zweite eine tolle Aufholjagd. Marvin 
Jeck, Ersatzmann Armin Sanwald, Frank Liehmann, Markus 
Schumpp und „Adi“ Mundl holten fünf Siege in Folge und drehten 
den Spieß um. Durch die zweite Niederlage von Werner Schmidt 
kam Schorndorf allerdings noch auf 7:6 heran. Die überragenden 
Marvin Jeck und Armin Sanwald machten jedoch durch ihre zwei-
ten Einzelsiege an diesem Tag alles klar. 

Kreisliga B, Herren
TSV Oberbrüden III – SG Weissach i. T. 9 : 5
Die Punkte im Doppel holten: A. Sanwald/H. Sauer, H.-D. Schmidt/K. 
Liehmann
In den Einzeln: 2 x A. Sanwald, H.-D. Schmidt, K. Liehmann, H. 
Sauer, 2 x G. Schmidt
Aufgrund eines Versehens musste die dritte Mannschaft zu fünft 
antreten. Dennoch reichte es zu einem verdienten Heimsieg gegen 
die Gäste aus Weissach. In sehr guter Form präsentierten sich 
Armin Sanwald und Ersatzspieler Gerald Schmidt. Sie gewannen 
beide ihre Einzel deutlich. Die Dritte konnte mit diesem Sieg den 
zweiten Tabellenplatz festigen. 

a u s  d e n  v e r e i n e n



16 	 MITTEILUNGSBLATT  AUENWALD	 08.03.2012  Nr. 10/2012

halie Kress hatte allerdings einen rabenschwarzen Tag erwischt. 
Sie unterlag anschließend mit 1:3. Jennifer Jeck führte das Team 
noch auf 4:5 heran, aber Hannah Gerick verlor anschließend in drei 
Sätzen. Durch die 6:4-Niederlage dürfte es mit dem Aufstieg in die 
Verbandsklasse schwierig werden. Die Mannschaft muss am kom-
menden Wochenende gegen Remshalden unbedingt gewinnen.

Bezirksklasse, Jungen U 18
TSV Oberbrüden – TV Murrhardt III 6 : 2
Einen Punkt im Doppel erzielten: C. Ocker/S. Klink
Im Einzel war erfolgreich: 2 x C. Ocker, 2 x S. Klink, J. Seitter 

Turn- und Sportverein 
Lippoldsweiler e.V.

  Abteilung Fußball 

Bericht zum 18. Spieltag am 04.03.2012

TSV Lippoldsweiler – FV Sulzbach/ Murr
Spielbeginn: 15:00 Uhr (Reserven 13.15 Uhr) 

Aktive
Unser TSV kämpfte und spielte sich trotz der schlechten Platzbedin-
gungen viele Chancen heraus. Leider blieben diese oft ungenutzt 
und wurden vergeben. Durch eine Unachtsamkeit des Sulzbacher 
Torwartes konnten wir jedoch mit 1:0 in Führung gehen.  In der 
zweiten Halbzeit konnten die Sulzbacher diesen „Patzer“ aller-
dings wieder wett machen und glichen zum 1:1 aus. 

reserve
Das Endergebnis fiel mit 1:2 gerecht aus. In einem umkämpften 
Spiel war letztendlich Glück und Einsatz das Mittel zum Sieg. Früh 
in der Partie musste ein Spieler der Gäste verletzt vom Platz und 
wurde zur weiteren Versorgung per Krankenwagen ins Kranken-
haus gebracht, erster Verdacht Schienbeinbruch. Unsere Mann-
schaft begann nicht schlecht, leider musste jedoch noch in den 
ersten 30 Minuten Torwart-Ersatz Manuel Weimann hinter sich 
greifen. Ein schöner Freistoß, zugegebenermaßen unhaltbar, 
senkte sich ins Tor und bescherte den Gästen die 0:1 Führung. In 
der 37. Minute erhöhten diese durch einen berechtigten Elfmeter. 
Marius Janetzko ließ den Fuß stehen, der Stürmer fädelte dank-
bar ein und hob ab. Elfmeter links halbhoch, Torwart rechts unten 
- 0:2.
Mit diesem Stand ging es dann in die Pause. Man merkte beiden 
Mannschaften dann im zweiten Teil der Partie an, dass der Platz 
viel Kraft kostete und saubere Zuspiele kaum zuließ. Das Spiel tru-
delte vor sich hin, bis wieder Marius Janetzko in den Mittelpunkt 
des Geschehens rückte: Eine saubere Freistoßflanke von links, 
Ballannahme mit der Brust und trockener Abschluss bedeutete 
den Anschlusstreffer für unseren TSV. In dieser Phase machten wir 
großen Druck, leider gelang uns kein weiteres Tor. 
Besonderen Dank gebürt Manuel Weimann, der sich bereit erklärte 
den Stammtorhüter zu ersetzen und bei beiden Toren machtlos 
war.

Vorbericht zum 19. Spieltag am 11.03.2012
FSV Weiler zum Stein - TSV Lippoldsweiler
Am kommenden Wochenende sind wir in Weiler zum Stein zu 
Gast. Mit einem „3er“ kann unsere Aktive Mannschafft mit Weiler 
bei den Punkten gleich ziehen und sich in der oberen Tabellen-
hälfte vollends etablieren und festsetzen. 
Für unsere Reservemannschaft wäre ein Punktgewinn und kleines 
Erfolgserlebnis auch sehr wünschenswert. Hierfür drücken wir die 
Daumen

Kreisklasse A, Herren
TSV Oberbrüden IV – SF Großerlach II 9 : 2
Die Punkte im Doppel holten: R. Marquardt/B. Tessarsch, H. 
Sträßer/A. Krinninger, G. Schmidt/L. Widmann
In den Einzeln: H. Sträßer, 2 x A. Krinninger, R. Marquardt, G. 
Schmidt, L. Widmann
 Im Topspiel der Kreisklasse A mussten die Gäste aus Großerlach 
gleich mit vier Ersatzspielern antreten. Dass dies ein erheblicher 
Nachteil war, zeigte sich gleich zu Beginn der Partie. Unsere Vierte 
konnte alle drei Eingangsdoppel gewinnen und war auch in den 
Einzeln sehr erfolgreich. Nur zwei Matches gingen an Großerlach. 
Den Schlusspunkt setzte Andreas Krinninger, der sich beim Stande 
von 8:2, in vier Sätzen gegen Max Neubauer durchsetzen konnte. 
Die Vierte konnte mit dem Sieg den zweiten Tabellenplatz festigen 
und den Abstand zu Großerlach auf einen Punkt verringern.

Kreisklasse B, Herren
SpVgg Kleinaspach III – TSV Oberbrüden V 5 : 9
Die Punkte im Doppel holten: S. Kaden/K. Belz, W. Rieger/J. Han-
selmann
In den Einzeln: 2 x S. Kaden, W. Rieger, K. Belz, 2 x J. Hanselmann, 
A. Math
Die fünfte Mannschaft startet gut ins Match. Zwei der drei Anfangs-
doppel gingen an den TSV. Auch in den Einzeln lief es zunächst 
blendend. Die ersten vier, teilweise hart umkämpften Spiele konn-
ten unsere Spieler für sich entscheiden. Beim Zwischenstand von 
6:1 für Oberbrüden gelang es den Aspachern jedoch drei Spiele in 
Folge zu gewinnen. Steffen Kaden und Jürgen Hanselmann schaff-
ten es aber mit ihren beiden Siegen, wieder Ruhe in die Mannschaft 
zu bekommen. Albert Math sorgte schließlich für den entscheiden-
den neunten Punkt. Die Mannschaft liegt weiterhin auf Tabellen-
platz drei und hält Kontakt zur Tabellenspitze.

Kreisklasse C, Herren
TSV Oberbrüden VI – TSV Althütte 5 : 9
Die Punkte im Doppel holten: M. Konsorr/M. Brosch, R. 
Kupferschmid/W. Jung
In den Einzeln: 2 x M. Brosch, R. Kupferschmid
Im Spitzenspiel der Kreisklasse C begann die ersatzgeschwächte, 
sechste Mannschaft noch recht gut. Zwei der drei Eingangsdop-
pel wurden gewonnen. In den Einzeln war Althütte jedoch deut-
lich überlegen. Einzig Michael Brosch gelang es mit einer guten 
Leistung beide Einzel zu gewinnen. So verlor man schließlich mit 
5:9. Unser Team ist dennoch weiterhin Spitzenreiter in der Kreis-
klasse C.

Kreisklasse C, Herren
TTV Burgstetten V – TSV Oberbrüden VII 4 : 9
Einen Punkt im Doppel holten: R. Widmann/W. Jung
Im Einzel waren erfolgreich: 2 x B. Gülseren, R. Widmann, 2 x K. 
Rothenburger, 2 x W. Jung, L. Schlichenmaier
Souverän erledigte unsere siebte Mannschaft ihr Auswärtsspiel in 
Burgstetten. Man hatte zwar Probleme in den Doppeln, aber sonst 
lief es eher reibungslos. Bayram Gülseren, Kurt Rothenburger und 
Wilfried Jung waren die eifrigsten Punktesammler und gewannen 
jeweils ihre beiden Einzel. 

Landesliga, Mädchen U 18
SF Wernau – TSV Oberbrüden   6 : 4
Einen Punkt im Doppel holten: G. Chatterjee/N. Kress
In den Einzeln siegten: H. Gerick, G. Chatterjee, J. Jeck
Unsere erste Mädchenmannschaft musste beim verlustpunktfreien 
Tabellenführer in Wernau ran. Nach den Doppeln stand es 1:1. Nat-
halie Kress und Giuliana Chatterjee verloren ihre Einzel im vorderen 
Paarkreuz leider knapp, so dass die Gastgeber auf 3:1 davonziehen 
konnten. Hannah Gerick hatte mehr Glück. Sie setze sich mit 3:1 
Sätzen durch. Im letzten Spiel des ersten Durchgangs hatte leider 
Jennifer Jeck das Nachsehen und so stand es 4:2 für die Gastge-
ber. Der zweite Durchgang begann besser. Giuliana Chatterjee 
siegte recht deutlich gegen die Nummer eins der Wernauer. Nat-
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  Abteilung Turnen - Freizeitsport
Einladung zur Übungsleitertagung
Am Donnerstag, 8. März 2012 findet unsere Übungsleitertagung 
um 20.00 Uhr im Vereinsheim statt. Bitte merkt Euch diesen 
Termin vor.

Disco-Club  
Oberbrüden e.V. 

„Alte Grube Party“ fällt aus
Hallo Freunde, leider muss die für 17. März angekündigte „Remem-
ber Alte Grube Party“ wg. Krankheit ausfallen. Wir sind jedoch 
schon in den Planungen, damit der Event mit DJ Ernst in diesem 
Jahr noch stattfinden kann. Sobald es einen neuen Termin gibt, 
geben wir ihn über das Mitteilungsblatt und www.disco-club-ober-
brueden.de bekannt. Danke fürs Verständnis. Euer DCO.

Gesangverein Sängerlust 
Oberbrüden 

Bei der Mitgliederversammlung konnte der 1. Vorsitzende 22 Mit-
glieder, Bürgermeister Ostfalk und Pfarrer Dr. Sperl begrüßen. 
Anschließend ging es zügig durch die umfangreiche Tagesord-
nung. Die Vorstandschaft war im vergangenen Vereinsjahr vor eine 
sehr harte Zerreißprobe gestellt. Es galt schöne gemütliche, aber 
auch sehr harte und stressige Situationen zu meistern. Der erste 
Höhepunkt  war das 50-jährige Chorleiterjubiläum von Günter 
Klein, das in einer „besonderen Singstunde“ mit ihm und seiner 
Familie gefeiert wurde. Ganz besonderes Kopfzerbrechen machte 
der Vereinsführung die finanzielle Situation, zumal auch noch 
dringend notwendige Reparaturarbeiten bevorstanden, die zusätz-
lich die Kasse belasteten. Doch Dank einer finanziellen Unterstüt-
zung der Gemeinde und einer nicht geringen Spende von Walter 
Schick konnten die Reparaturen in der Sommerpause durchgeführt 
werden, ohne auf Rücklagen zurückgreifen zu müssen. Deshalb 
kommt der Gemeinde und Herrn Walter Schick ein ganz besonde-
rer Dank zu. 
Die finanzielle Situation des Vereins stellte sich bereits im ersten 
Halbjahr des Vereinsjahres 2011 als äußerst kritisch dar. Der Aus-
schuss musste sich deshalb mit diesem Thema auseinandersetzen 
und Wege erarbeiten, die aus der finanziellen Misere herausfüh-
ren konnten. Von der Kassiererin wurde den Ausschussmitgliedern 
unmissverständlich klar gemacht, dass nur extreme Sparmaßnah-
men zu einem Erfolg führen. Durch Wirtschaftlichkeitsberechnun-
gen wurden hier Wege aufgezeigt, die erfolgversprechend waren 
und von der Mehrheit der Ausschussmitglieder bewilligt wurden. 
Zu unserem Bedauern konnten 1. Wirtschafter Schank und 1. Wirt-
schafterin Küche diesen Beschlüssen nicht folgen, so dass sich die 
Vorstandschaft und Ausschuss einstimmig für eine Trennung ent-
scheiden mussten. 
Sehr überrascht war die Vereinsführung, wie hilfsbereit und enga-
giert die Mitglieder die entstandene Lücke geschlossen haben, 
damit die bevorstehende Gruschtelkammer-Saison bewirtschaf-
tet und die Gäste in gewohnter Weise zufrieden gestellt werden 
konnten. Ich danke an dieser Stelle dem Team in der Küche, das 
sind Margit Klinke-Rentschler, Liesbeth Schick, Bärbel Schick, Uli 
Wruk, Lore Schmidt, Claudia Rehmann, Ursel Börner, Annemarie 
Hehenberger und Marlis Zwirlein und dem Team am Schank, das 
sind Walter Schick, Bernhard Zwirlein und Manfred Börner.
Auch einen herzlichen Dank an unseren Volker Pietsch, der bei 
jeder Veranstaltung für die Bedienungen zuständig ist und in 
Küche und am Schank dem Personal unter die Arme greift. Eben-
falls danke ich unserem Dieter Straub, der die Backwaren für die 
Veranstaltungen holte.

 

Das starke Team von Küche und Schank

Es folgte der Bericht des Schriftführers, der einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr lieferte. Der Bericht der Kassiererin machte 
deutlich, dass die beschlossenen Sparmaßnahmen, die eingeschla-
gen wurden Erfolg hatten und so die finanzielle Situation wieder 
verbessert werden konnte.
Nach den Entlastungen, die von Bürgermeister Herrn Ostfalk 
durchgeführt wurden, ging es weiter mit der Ehrung von Herrn 
Martin Schippert für 60 Jahre Sängertätigkeit. Die Ehrung durch 
den Verein nahm der 1. Vorsitzende vor, die Ehrung und Über-
reichen der Ehrennadel durch den Chorverband Friedrich Schiller 
nahm Bürgermeister Ostfalk stellvertretend vor. 

BM Ostfalk bei der Ehrung von Martin Schippert 

Danach folgten noch Ersatzwahlen von 1. Wirtschafter/in Küche/
Schank und zwei Ausschussmitgliedern. Für das Amt 1. Wirtschaf-
terin Küche wurde Claudia Remann eintimmig gewählt, für den 1. 
Wirtschafter Schank erklärte sich der 1. Vorsitzende bereit, dieses 
Amt für ein weiteres Jahr kommissarisch weiterzuführen. Für die 
Ämter als Ausschussmitglieder wurden Annemarie Hehenberger 
und Bernhard Zwirlein einstimmig gewählt.
Eine Diskussion über die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge schloss 
sich an, bevor das Jahresprogramm 2012/2013 vorgestellt wurde. 
Hier zeigte sich, dass auch das Vereinsjahr 2012/2013 alles andere 
als langweilig werden wird. Unter dem Punkt Verschiedenes wurden 
noch Gedankenanstöße angeregt. Es folgten noch die Abstimmung 
über zwei Anträge an die Gemeinde, bevor die Sitzung beendet 
wurde. Nach diesem ca. 2½-stündigen Marathon folgte noch der 
verdiente gemütliche Teil mit einem zünftigen Vesper.
Norbert Rentschler
1. Vorsitzender
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Handels- und Gewerbeverein 
Auenwald e. V.

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Freitag, den 
16.03.2012 statt. Die Versammlung beginnt um 20.00 Uhr. Zum 
gemeinsamen Essen lädt der HGV seine Mitglieder mit Partner 
um 18.30 Uhr herzlich ein. Die Versammlung findet dieses Jahr 
bei unserem Mitglied Roland Michaelis im Wandertreff Waldeck, 
Schorndorfer Straße 70, 71573 Allmersbach i. Tal statt.

Tagesordnungspunkte
1.  Begrüßung
2.  Berichte 1. Vorsitzender, Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer
3.  Entlastung
4.  Termine 2012 und Aktivitäten
5.  Verschiedenes und Anträge
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 8 Tage vor der Ver-
sammlung beim 1.Vorsitzenden eingereicht werden. Die Mitglie-
der des Gemeinderates sind ebenso herzlich eingeladen, mit der 
Vertretung der Selbständigen in Auenwald, über die weiteren Ent-
wicklungsmöglichkeiten und Planungen in der Gemeinde zu spre-
chen.
Der Vorstand
Die neuen Termine für 2012 sind online unter www.hgv-auenwald.
de verfügbar.

LandFrauenverein  
Auenwald 

Einladung zum Vortrag 
„Was Frauen weltweit bewegen“ mit Frau Christel Heß über das 
Buch „Afrika mein Leben“ von der Friedensnobelpreisträge-
rin Wangari Maathai aus Kenia am Donnerstag, 22. März 2012 
um 19.00 Uhr in der Ratsscheuer in Unterbrüden. Gäste sind zu 
diesem Vortrag herzlich willkommen.

Lauftreff  
Auenwald e. V.

Die Hauptversammlung des Lauftreffs war wieder einmal sehr 
gut besucht. Fast die Hälfte der 118 Mitglieder war anwesend, als 
der 1. Vorsitzende Hans Strohmaier die Versammlung eröffnete. 
Nach Begrüßung, Feststellung der Stimmliste und Totenehrung 
berichtete er vom abgelaufenen Vereinsjahr. In einer humorvol-
len Rede meinte er den Grund für die Freude am Laufen gefun-
den zu haben, denn man brauche ja nichts außer einem Paar 
Laufschuhen. Doch das wurde dann von ihm schnell widerlegt, 
denn moderne und modische Läufer/Läuferinnen brauchen doch 
sehr viel mehr! So sind natürlich Laufschuhe für alle möglichen 
Laufstrecken, die Bodenbeschaffenheit und jedes Wetter genauso 
nötig, wie die entsprechende Funktionskleidung. Dazu kommt das 
technische Equipment um alles per GPS zu erfassen, zu analysie-
ren und mit Freunden und Laufpartnern in den sozialen Netzwer-
ken zu teilen. Seine Aufzählungen nahmen kein Ende und sorgten 
für viel Gelächter in der Runde, denn so mancher erkannte sich 
selbst darin wieder. Trotzdem sei der Zulauf zum Verein ungebro-
chen – also müsse es wohl doch auch noch andere gute Gründe 
geben, im Lauftreff Mitglied zu werden.
Hans Strohmaier lobte die gute Zusammenarbeit mit der AOK, für 
die wir im letzten Jahr mehrmals die Abnahme für das Bonuspro-
gramm durchführten und die den Schülerlauf sponsern.
Das Highlight in 2012 wird die Jubiläumsveranstaltung des Auen-
waldlaufs, der bereits zum 5. Mal durchgeführt wird. Diesmal ist 

er nicht nur Bestandteil des 2. Laufcups Schwäbisch-Fränkischer 
Wald, sondern ist auch Teil der Württembergischen Volkslauf-
Mannschaftsmeisterschaften. Hans Strohmaier ließ noch die Wett-
kämpfe des letzten Jahres Revue passieren, deren Berichte alle 
auf der Homepage nachzulesen seien. Er listete auf, wo die Ver-
einsmitglieder in ganz Europa aktiv waren. In ganz Deutschland, 
in der Schweiz, in Österreich, Italien waren sie bei Wettkämpfen 
dabei und machten sogar einen Sprung über den großen Teich in 
die USA, um dort beim berühmten New York Marathon mitzulau-
fen. Neben dem Laufen unternahmen die Mitglieder einige schöne 
Wanderungen, Radausfahrten und auch die Geselligkeit kam bei 
ihnen nicht zu kurz. Beim jährlichen Hüttenfest und der Weih-
nachtsfeier saß man gemütlich zusammen. Die Rennradfahrer und 
Mountainbiker im Verein waren ebenfalls aktiv und nahmen an 
verschiedenen Rennen teil, inklusive der Extremtour Paris-Brest-
Paris.
Im letzten Jahr war der Lauftreff mit 2 Mannschaften bei den Würt-
tembergischen Volkslauf-Mannschaftsmeisterschaften vertreten. 
Beide wurden Vizemeister in ihren Klassen und konnten bei der 
Sportlerehrung die Glückwünsche und Medaillen von Bürgermeis-
ter Karl Ostfalk entgegen nehmen. In 2012 will sich der Lauftreff 
sogar mit 4 Mannschaften beteiligen. Bei den Herren M35 stehen 
Michael Bauer,  Volker Lehner, Jürgen Maurer, Mike Mieszalski, 
Andreas Siegmund und Reiner Walther auf der Liste, in der Klasse 
M55 sind es Eberhard Bauer, Hermann Eisinger, Michael Stricker, 
Kurt Strohbeck, Hans Strohmaier und Ulli Wruck, bei den Damen 
wollen in der W35 Veronika Dietrich, Birgit Heller, Silvia Janetzko, 
Carmen Lehner, Carola Siegmund und Carmen Wahl starten, für 
die W50 sind Margarete Allmandiger, Christa Gonser, Uschi Koes-
ling, Anita Sälzle, Ingrid Stöckel und Beate Strohbeck gemeldet. 
Dadurch, dass der Auenwaldlauf im Jubiläumsjahr 2012 neben dem 
Laufcup auch Bestandteil der VLMM ist, bedeutet das eine große 
Herausforderung an die Organisation und Durchführung, weshalb 
die Unterstützung jedes Mitglieds notwendig ist. Die Laufveran-
staltung hat sich Dank der Sponsoren aus dem eigenen Verein, 
der vielen Auenwalder Firmen und der Gemeinde als erfolgreicher 
Event etabliert. 
Nachdem der Kassier Hermann Eisinger kurz über die aktuelle 
Kassenlage informiert hatte, bestätigten ihm die Rechnungsprü-
fer eine ordnungsgemäße Führung der Bücher und lobten die gute 
Kassenführung. Die Einnahmen der Bewirtung beim Auenwaldlauf 
und der Stands beim Weihnachtsmarkt ermöglichen dem Lauftreff 
auch weiterhin eine beitragsfreie Mitgliedschaft.
Bürgermeister Ostfalk erwähnte in seiner anschließenden Rede 
noch einmal die große Teilnehmerzahl an der Hauptversamm-
lung, die in anderen Vereinen keinesfalls selbstverständlich sei. 
Er dankte dem Lauftreff für das Engagement und hob die Präsenz 
des Vereins beim Weihnachtsmarkt, die Aktivitäten beim Kinder-
ferienprogramm und nicht zuletzt den Auenwaldlauf hervor. Auch 
bei der Flurputzete, die am 17. März wieder durchgeführt wird, 
ist der Lauftreff namentlich in der Person von Eugen Bühner seit 
Jahren immer aktiv dabei. Das diesjährige Vereins-Highlight, der 
Auenwaldlauf, fällt wieder mit der Auenwaldhocketse zusammen, 
was für beide sicher positive Auswirkungen habe. Der Bürger-
meister beglückwünschte die Mitglieder für ihren Trainingsfleiß 
und die erfolgreichen Wettkampf-Teilnahmen. Er wies noch darauf 
hin, dass 2012 auch für die Partnerschaft zwischen Auenwald und 
Beaurepaire ein Jubiläumsjahr sei. 25 Jahre bestehe  sie inzwischen 
und werde vom 13. bis 15. Juli in Beaurepaire gefeiert. Es wäre 
schön, wenn sich viele örtliche Vereine daran beteiligen würden. 
Herr Ostfalk beantragte dann die Entlastungen des Kassiers und 
des Vorstands, welche einstimmig erfolgten. Bei den anschlie-
ßenden Neuwahlen des gesamten Vorstands und des Sondergre-
miums wurden alle Vorstandsmitglieder einstimmig für weitere 2 
Jahre wiedergewählt. 1. Vorsitzender bleibt Hans Strohmaier, 2. 
Vorsitzende Beate Bauer, Kassier ist weiterhin Hermann Eisinger, 
unterstützt von den Rechnungsprüfern Karin Seibert und Wolfgang 
Wilms. Als Schriftführerin wurde Uschi Koesling wiedergewählt. 
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Beim Sondergremium scheidet  Martina Strohmaier auf eige-
nen Wunsch wegen Zeitmangels leider aus und wurde mit Petra 
Soffel ebenfalls einstimmig neu besetzt. Daneben wurden Chris-
tine Gruber und Norbert Lack für weitere 2 Jahre im Amt bestä-
tigt. Hans Strohmaier bedankte sich bei Martina Strohmaier für die 
gute Arbeit im Sondergremium, wo sie für die Bewirtungen bei 
allen Veranstaltungen des Vereins zuständig war, mit einem Blu-
menstrauß und einem Geschenk . 
Dann stellte Michael Stricker noch den Antrag,  der Lauftreff müsse 
ein eigenes Maskottchen bekommen. Welches das sein solle, wusste 
er auch schon und stellte es gleich vor. Mit Bezug zum Auenwalder 
Wappentier – dem Eber – ist ein Wildschwein, das er passend zum 
Lauftreff mit entsprechenden Laufschuhen ausgerüstet hatte. Die 
Begeisterung war groß und das Maskottchen sofort angenommen. 
Jetzt muss nur noch ein Name gefunden werden. 
Zum Schluss ging es noch um einige wichtige Termine in 2012. 
Bei der Abstimmung zum Jahresausflug einigte man sich auf den 
17.-20.05.2012 und als Ziel wurde die Gegend um Konz (Mosel/
Saar) ausgewählt. Es wird jetzt nach einem passenden Quartier 
geschaut. Auch der Termin für das Hütten- und Helferfest steht 
fest. Es wird in diesem Jahr am 21.7. stattfinden. Es folgte dann 
die Vereinswertung der Wettkampfteilnahmen. Insgesamt melde-
ten die Lauftreffler für 2011 über 5.000 Wettkampfkilometer! Her-
ausragend war dabei Andreas Siegmund, der es allein schon auf 
555,4 Kilometer brachte. Dafür erhielt er zum dritten Mal den Lauf-
treffpokal der Herren. Bei den Damen hatte Beate Bauer mit 294,3 
Kilometern die Nase vorn und durfte dafür ebenfalls den Lauftreff-
pokal entgegen nehmen. Alle übrigen erhielten für ihre gelaufenen 
Wettkampfkilometer ein Geschenk. Auch unsere Walker und Wal-
kerinnen Rosi Strohmaier, Beate Strohbeck, Ilona Müller, Isabelle 
Lück und Wilhelm Dietrich wurden für ihre Wettkampfteilnahmen 
belohnt.

Wettkampfkilometer 2011
Herren 
Andreas Siegmund 555,4
Jürgen Maurer 440,5
Volker Lehner 285,8
Michael Stricker 249,5
Michael Bauer 268,1
Volker Lück 218,7
Reiner Walther 175,5
Norbert Pittelkow 134,6
Hans Strohmaier 124,6
Eberhard Bauer 112,2
Peter Hellmann 92,4
Kurt Strohbeck 81,3
Mike Mieszalski 72,0
Bernd Jope 62,6
Hermann Eisinger 61,1
Robert Pomes 52,4
Dieter Knödler 44,4
Harald Heller 41,1
Ulli Wruck 40,0
Richard Lang 31,1
Wolfgang Schmid 30,0
Thomas Gerst 20,0
Bernhard Tessarsch 10,0
Benjamin Stricker 10,0
Joachim Bauer 10,0
Eugen Bühner 5,0
Joel Lang 0,5

Martina Strohmaier wurde mit einem Blumenstrauß und einem 
Geschenk aus dem Gremium verabschiedet

Der komplette Vorstand und das Gremium wurden für weitere 2 
Jahre im Amt bestätigt
v. l. Beate Bauer, Uschi Koesling, Hans Strohmaier, Petra Soffel, Nor-
bert Lack, Hermann Eisinger mit Bürgermeister Karl Ostfalk  (auf 
dem Foto fehlt Christine Gruber vom Sondergremium) und natürlich 
das neue Maskottchen!

MGV Frohsinn  
Unterbrüden e.V. 

Bericht von der Mitgliederversammlung am 27. Febr. 2012
Zu Beginn der diesjährigen Mitgliederversammlung sang der Män-
nerchor ‚Lied – unser Band‘, passend zu dieser Veranstaltung.
Nach einer kurzen Begrüßung gedachten die Sänger Ihres im ver-
gangenen Jahr verstorbenen Ehrenmitglied Karl Eisenmann, sowie 
aller bereits verstorbenen Mitglieder und Freunde des Gesangver-
eins, untermalt von der Melodie ‚Amazing grace‘.

Damen 
Beate Bauer 294,3
Carmen Lehner 274,7
Carola Siegmund 180,3
Karin Seibert 144,6
Anita Sälzle 136,5
Veronika Dietrich 122,2
Silvia Janetzko 114,4
Jenny Stettner 112,4
Uschi Koesling 92,4
Bnicole Canz 81,1
Tanja Jope 70,0
Carmen Wahl 62,4
Margarete Allmandinger 61,1
Christa Gonser 51,1
Rita Pscheidt 31,1
Beate Strohbeck 20,0
Alexandra Hufnagel 10,0
Mirjam Lück 10,0
Sabine Reuss 10,0
Tamara Schwaderer 5,0
Tanja Certoma 5,0
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In seinem Bericht streifte der 1. Vorsitzende Eugen Wolf in kurzen 
Zügen die Auftritte und Veranstaltungen des Chores, allesamt mit 
positivem Erfolg.
Weiters beleuchtete er in seinen Ausführungen die Bedeutung 
eines perfekt funktionierenden Gerüstes eines Gesangvereins, 
bestehend aus Vorstandschaft und Sängern. Ferner beschwor er 
alle Aktiven, sich für den Verein in allen Angelegenheiten positiv 
einzubringen.  
Dieter Renz, der 1. Schriftührer führte in hervorragender Weise 
durch das vergangene Vereinsjahr, in dem er alle Auftritte, Veran-
staltungen und Vorstandssitzungen exakt kalendarisch aufführte. 
Es sei noch lobend erwähnt, dass Dieter Renz Protokollführer bei 
den Sitzungen ist.
Heinz Knapp entführte alle Anwesenden in seine Welt, in die Welt 
der Zahlen. Aufgeteilt in Einnahmen und Ausgaben stellte er der 
Versammlung die finanziellen Bewegungen im Verein dar, mit 
einem durchwegs zufriedenstellenden Ergebnis. Seine Arbeit als 
Kassenverwalter und Kassier bei Veranstaltungen ist nicht nur sehr 
zeitaufwendig, sondern auch sehr verantwortungsvoll.
Nach dem Bericht des Kassenprüfers Günter Stelzer, welcher dem 
Kassier Heinz Knapp für dessen Arbeit und dem verantwortungs-
bewussten Umgang für die Finanzen ein hervorragendes Zeug-
nis ausstellte, folgte die Entlastung der gesamten Vorstandschaft. 
Diese wurde einstimmig erteilt.
Zur Wahl standen für 2 Jahre folgende Amtsinhaber zur Verfü-
gung:
1. Vorsitzender Eugen Wolf,
1. Schriftführer Dieter Renz,
1. Kassier Heinz Knapp,
Beisitzer Herbert Pludra, 
Kassenprüfer Georg Fricke.
Da sich alle obigen Personen zur Wiederwahl stellten, konnte 
auch dieser Tagespunkt durch Handabstimmung schnell erledigt 
werden.

In seiner Terminvorschau ging dann der 1. Vorsitzende in erster 
Linie auf das bevorstehende Frühjahrskonzert am 14. April in der 
Ratsscheuer in Unterbrüden ein. Auch wurde die Möglichkeit, 
wieder eine gewünschte Sängerfreizeit in diesem Jahr zu organi-
sieren diskutiert, jedoch nicht endgültig beschlossen.
Mit einem gemeinsam gesungen Lied ging diese durchaus harmo-
nische und sachliche Mitgliederversammlung zu Ende.

Naturschutzbund Deutschland 
Ortsgruppe Auenwald

NABU-Hauptversammlung 2012
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstands einschließlich der Jugendarbeit
3.  Bericht des Vogelwarts
4.  Bericht des Kassenwarts
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Bericht des Pressewarts
7.  Wahl der Kassenprüfer
8.  Sonstige Tagesordnungspunkte
Die Vereinsmitglieder des NABU Auenwald treffen sich am Freitag, 
den 30.03.2012 um 20:00 Uhr zur ordentlichen jährliche Mitglie-
derversammlung im TSV-Vereinsheim Oberbrüden.

Obst- und Gartenbauverein 
Oberbrüden e.V. 

Schnittkurs
Nachdem am 1. März der meteorologische Frühling begonnen hat 
und die strengsten Fröste sicher vorüber sind, ist es an der Zeit, 
sich um Bäume und Sträucher in den Gärten und Baumstücken zu 
kümmern. Deshalb bietet der OGV Oberbrüden am Freitag, den 
16. 3. ab 15.00 Uhr einen Schnittkurs an. Treffpunkt ist der Park-
platz beim Sportheim Oberbrüden.
An einem Pfirsichbaum, einem Apfelbaum und an einem Rosen-
beet wird unter fachkundiger Leitung gezeigt, wie sie artgerecht 
geschnitten werden. Beim Apfelbaum wird ein Hochentaster ein-
gesetzt.
Außerdem können die Teilnehmer, die im letzten Jahr Tomatensa-
men der Sorte „Resi Gold“ vom Samenarchiv erhalten haben, über 
ihre Erfahrungen berichten.
Der Kurs ist für alle Teilnehmer kostenlos.
Abschluss ist in unserem Vereinsheim; es werden Most und Brote 
angeboten.
Der Vorstand

Partnerschaftskomitee 
Auenwald – Beaurepaire e.V.

Liebe Mitglieder, liebe Freunde, 
Wir laden Sie herzlich ein zur
Jahresmitgliederversammlung 
Donnerstag, dem 15. März 2012, 19 Uhr
in der Ratsscheuer Unterbrüden

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache
6. Entlastung des Vorstands
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7. Neuwahlen des Vorstands und der Kassenprüfer
8. Verwendung des Weihnachtsmarkterlöses 2010-11
9. Schüleraustausch Luzy-Dufeillant - Bize 
10. Schüleraustausch der Grundschulen
11. Fahrt nach Beaurepaire zum 25. Jubiläum der Partnerschaft
12. Auenwaldhocketse
13. Anträge
14. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 10.3. beim 
Vorstand eingereicht werden. Wir wollen uns in gemütlicher Atmo-
sphäre treffen und freuen uns, wenn Sie zahlreich kommen und 
noch Freunde und Interessenten mitbringen.
Für den Vorstand
Ulrike Rückert
Vorsitzende

Sing & Swing  
Auenwald 

Singen ist gesund! Haben sie das gewusst? 
Singen fördert die Konzentration und hilft gegen Stress, nebenbei 
wird die Atmung intensiviert. Der Kreislauf wird angeregt und der 
Sänger lernt bewusst auf die eigene Stimme zu hören. Obendrein 
singt man nicht allein, sondern in der Gruppe und das macht so 
richtig Spaß. Singen ist so gesehen auch ein Sport wie Gymnastik 
oder Joggen. Haben Sie Lust bekommen? Dann melden Sie sich 
doch einfach bei uns! 
Wir der Chor Sing & Sing suchen neue Mitsänger/innen quer durch 
alle Altersstufen. 
Notenkenntnisse sind nicht notwendig, aber von Vorteil. 
Wir proben jeden Montag um 20:30 Uhr, entweder in der Rats-
scheuer in Unterbrüden oder im ev. Gemeindehaus in Hohnwei-
ler.
Unsere nächste Probe findet am 12.03.2012 in der Ratsscheuer 
statt. 
So erhalten Sie weitere Infos und können Kontakt mit uns aufneh-
men, per Email sing.swing.auenwald@googlemail.com oder über 
unsere Homepage singandswing.dyndns.org oder per Telefon 
Sandra Reutter 07191/3453995.

Sozialverband VdK 
Weissacher Tal 

Der Ortsverband WeissacherTal erinnert an die 
Einladung zur Hauptversammlung am Samstag, den 17. März 
2012 
in der Ratsscheuer in Auenwald-Unterbrüden, Beginn 14,00 Uhr 
die an jedes VDK Mitglied persönlich zugeschickt wurde

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes, Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers 
5. Grußworte
6. Entlastungen 
7. Wechsel des Ortsverbandes Weissacher Tal zum Kreisverband 

Waiblingen, Abstimmung nach § 18 Absatz 1
8. Verschiedenes
Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft
Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand Friedrich Ulmer

P a r t e i e n

Unabhängige  
Wählergemeinschaft Auenwald 

Einladung zur UWA- Jahreshauptversammlung 2012
Liebe Mitglieder, und Freunde der UWA,
hiermit laden wir Euch recht herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung 
am Donnerstag, den 15.März 2012 um 19:30 Uhr 
in das TSV Vereinheim in Oberbrüden
mit folgender Tagesordnung ein:
1.  Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.  Kassenbericht
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Neuwahlen 
6.  Bericht des Fraktionssprechers
7.  Bericht der Gemeinderatsmitglieder aus Ihrer Arbeit.
8.  Verschiedenes 
Anträge können bis zum 08.03.2012 beim 1. Vorsitzenden 
eingereicht werden. ( jungsolartechnik@gmx.de )
Wir freuen uns auf Ihr/Euer zahlreiches Erscheinen!
Mit freundlichen Grüßen
Harald Jung 1. Vorsitzender

SPD  
Ortsverein Auenwald 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2012
Liebe MitgliederInnen, Gemeinderats-KandidatInnen, 
liebe SympathisantInnen und Freunde;
Ihr seid, Sie sind recht herzlich eingeladen zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am Dienstag, den 27. März 2012 um 19:30 im Alten 
Schulhaus zu Oberbrüden.

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache und Diskussion der Berichte
6. Entlastung
7. Neuwahl des Vorstandes und der Gremienmitglieder
9. Bericht aus dem Gemeinderat
10. Veranstaltungen im Jahr 2012 
11. Verschiedenes
Um einen Überblick zu bekommen, bitten wir um eine Rückmel-
dung, wer teilnehmen wird, an Dieter Seiter - DSS.Dieter.Seiter@t-
online.de 
Auf bis bald und mit freundlichen Grüßen 
für den SPD-Ortsverein AUENWALD
Dieter Seiter, Conny Oberhauser-Pflästerer, Karl Lechner, Erich 
Wahlenmaier und Wolfgang Warm.
Bitte besuchen Sie auch unsere Internetseite www.spd-auenwald.
info

www.anti-aging-fuer-die-stimme.de

www.1000Flyer.de
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u n s e r e  n a c h b a r n

Deutsches rotes Kreuz 
Weissacher Tal 

Mit einer Blutspende Leben retten
DrK-Blutspendedienst bedankt sich in der kalten Jahreszeit mit 
dem DrK-Thermobecher
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet um 
eine Blutspende
Montag, dem 26.03.2012
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gemeindehalle Unterweissach, Kelterweg 16
71554 WEISSACH I.T.
Blutspenden rettet Leben. Da Blut nach wie vor nicht künstlich her-
gestellt werden kann, sind viele Patienten regelmäßig auf die frei-
willigen unentgeltlichen Blutspenden gesunder Menschen ab 18 
Jahren beim Deutschen Roten Kreuz angewiesen. 15.000 Blutspen-
den sind täglich in Deutschland für die lebenswichtige Blutversor-
gung der Patienten nötig.
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich ganz herzlich bei den 
Spendern und schenkt ein bisschen Wärme in der kalten, unge-
mütlichen Jahreszeit. Jeder, der im Aktionszeitraum vom 23. Januar 
2012 bis 31. März 2012 beim DRK in Hessen oder Baden-Württem-
berg Blut spendet, erhält als Dankeschön einen exklusiven DRK-
Thermobecher.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärzt-
liche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem 
Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der 
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net (www.blutspende.de).

Heimatverein 
Unterweissach e.V. 

Hobbygärtner gesucht
Der Heimatverein sucht für die Pflege und 
Betreuung des Bauerngartens beim Heimat-
museum in Unterweissach dringend Inte-
ressenten, die Spaß an der Gartenarbeit 
mitbringen. Sie sollten in der Lage sein, sich 

in den Monaten von März bis Oktober um das Grundstück zu küm-
mern, das jederzeit besichtigt werden kann. Neben einer angemes-
senen Vergütung ist der Anbau von Nutzpflanzen (Gemüse o.ä.) 
zum Eigenbedarf im Rahmen der Gegebenheiten möglich. Für 
mehrjährige Pflanzen werden die Kosten erstattet. Wenn Sie Inter-
esse an dieser Tätigkeit haben, wenden Sie sich bitte an Herrn Bül-
temann (Tel. 53158) oder Frau Seifert (Tel. 300454).
Heimatverein Weissacher Tal e.V.

LG Weissacher Tal

Insgesamt neun Sportler der LG Weissacher Tal traten erfolgreich 
zum Hallensportfest in Rommelshausen am letzten Samstag, dem 
3. März an. Für die Meisten war es der erste Wettkampf nach dem 
neuen Regelwerk für Kinderleichtathletik des WLV. Dies bein-
haltete leicht modifizierte Disziplinen, wie beispielsweise kleine 
Hürden vor dem Weitsprung, und eine reine Mannschaftswertung 

für die U10. Und so belegten Michelle Brenner, Karina Rudkow-
ski, Kim-Sara Grün und Anne Bayerl gemeinsam mit Ben Brenner 
und Marc und Ralf Kunath einen sehr guten 14. Platz. Nicht weni-
ger erfolgreich waren die beiden U12er der LG Weissacher Tal. 
Robin Brenner rannte, sprang und warf sich auf den zweiten Platz, 
während sich die angeschlagene Rahel Lüders sogar den zweiten 
Platz erkämpfte. Die Einzelergebnisse mit allen Zeiten und Weiten 
können unter www.team-thomas.org  nachgelesen werden.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weissacher Tal

Der Schwäbische Albverein startet neue Jugendgruppe
Abwechselnd montags und samstags. Erstes Treffen am 12. März.
Nachdem es in der Ortsgruppe Weissacher Tal des Albvereins  seit 
gut zwei Jahren die Minis, die Kindergruppe gibt, bietet der Verein 
ab März d.J. auch ein Angebot für zwölf bis vierzehnjährige Mäd-
chen und Jungen an. Wie die Minis wird auch die Jugendgruppe 
von Naturparkführer Walter Hieber geleitet.
Die Treffen finden etwa vierzehntägig montagabends von 18 – 19.30 
Uhr oder samstagnachmittags ab 16 Uhr statt. Das Programm geht 
vom Spiele- oder Filmabend bis hin zu Albvereins-„typische“ Dis-
ziplinen, wie Wandertouren, Orientierungsläufe, GPS-Tour, Klet-
tern, uvm. 
Wer sich für die Gruppe interessiert, darf einfach zum ersten 
Termin am Montag, 
12. März 2012, 18 – 19.30 Uhr kommen. An diesem Abend geht 
es neben ein paar Spielen und kleinen Knabbereien vor allem ums 
Kennenlernen, Fragen und Informationen zur Jugendgruppe. Treff-
punkt ist der Vereinsraum des Albvereins im Notariatsgebäude, 
Kirchberg 9  in Unterweissach. Am Samstag, 24. März  findet 
bereits der erste Ausflug zum Klettern an eine Kletterwand nach 
Lutzenberg statt.
Informationen zur neuen Gruppe gibt es beim Ortsgruppen-Vorsit-
zenden, Andreas Walla, Telefon 07191/ 300112 oder beim Jugend-
wart, Walter Hieber, Telefon 07182/935697.

Stäffele, Wald und reben Samstag, 17.03.2012
Tageswanderung vom Stuttgarter Talkessel zu den Aussichtspunk-
ten.
Über die Stuttgart Stäffele erreichen wir die Höhen Stuttgarts mit 
ihren Aussichtspunkten auf Stuttgarts Talkessel sowie das Neckar-
tal mit seiner Umgebung. Es geht an geschichtsträchtigen Gebäu-
den vorbei, u.a. 
der ersten Waldorfschule und der Villa von Robert Bosch. 
Wir durchqueren das ehemalige Weingärtnerdorf Gablenberg und 
wandern über die Wangener Höhen. Nach einer Mittagspause geht 
es durch die Weinbaugebiete von Hedelfingen und Rohracker. Das 
Dürrbachtal führt uns wieder hinauf zur Geroksruhe. Durch das 
Bopserwäldchen kommen wir zur Weißenbug, dem Schluss unse-
rer vielseitigen Stadtwanderung.
Auf-und Abstiege: ca. 300m , Strecke: 18 km, reine Gehzeit: ca. 
4,5 Std.
Treffpunkt: 9 Uhr Stuttgart Hbf, Gleis 16, Dauer bis ca. 17 Uhr
Wanderführer: Manfred Beck,  (Anmeldung erforderlich)
Kontakt: Andreas Walla Tel: 07191/300112

Fit und gesund durch Wald, Feld und Flur mit dem Schwäbi-
schen Albverein Weissacher Tal
Gesundheits-Wandern: Informations-Abend am 20. März um 19.00 
Uhr und Frühjahrs-Kurse ab dem 26. bzw. 27. März.
Bereits im zweiten Jahr können wieder sowohl sportlich Ambiti-
onierte als auch genussvoll Gestimmte entlang von Brüdenbach, 
Dresselbach und Weissach an frischer Luft in den Genuss der 
neuen gesundheitssportlichen Aktivität gelangen. Montags oder 
dienstags um 18:00 Uhr treffen sich die Gruppen einmal wöchent-
lich zu den erfrischenden Kurztouren durch die schöne Landschaft 
des Weissacher Tals mit ihrem jahreszeitlichen Wandel.
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Geführte Gesundheits-Wanderungen werden bereits von über 50 
Krankenkassen anerkannt und durch Bonuspunkte honoriert, da es 
deutlich mehr Bewegung in den Alltag bringt und sich zudem gut 
für Menschen mit Bewegungsmangel, Einschränkungen im Bewe-
gungsapparat und Herz-Kreislauf-System sowie Diabetiker eignet.
Leichtes, zügiges Gehen ohne Gepäck, Technik und sportlichen 
Eifer kombiniert mit angeleiteten physiotherapeutischen Übungen 
stehen ganz im Vordergrund. Bei regelmäßiger Teilnahme sind 
schnell viele positive Effekte auf Körper, Geist und Seele erlebbar. 
Die gezielten Übungen fördern nicht nur die Beweglichkeit, die 
Fähigkeit der Entspannung, Stressbewältigung und Gewichtsab-
nahme, sondern machen viel Freude in Geselligkeit und schöner 
Landschaft.
Am Informations-Abend – 19:00 Uhr in der Geschäftsstelle des 
Albvereins im Notariat Unterweissach – erfährt man alles über die 
Bewegungskombination. Nach kurzer Präsentation gibt es Zeit für 
Fragen und es kann bereits die Einteilung in eine gemächlichere 
und eine sportlichere Gruppe erfolgen. Aus sportmedizinischer 
Sicht ist für Erstteilnehmer der Info-Abend Voraussetzung für die 
Kurse.
Kursleiterin Solveig Sauer informiert vorab telefonisch unter 0171-
1766517 oder per E-Mail: gesundheit@albverein-weissach.de und 
bei ihr ist auch eine Informations-Broschüre erhältlich.

Am 31.3 findet die 1. Wander- und Freizeitbörse in der Gemein-
dehalle in Unterweissach statt. 
An Tischen können gebrauchte Wander,- Trekking-, Camping- und 
Freizeitartikel verkauft werden. Tische können bei Andreas Walla 
Tel. 07191/300112 reserviert werden. Der Eintritt ist frei.

Weitere Termine im März/April 2012
31.03. Wander- und Freizeitbörse
07.04. Osterhasen & Co im Wieslauf Camp
15.04. An der Kreisgrenze entlang

Skiclub Weissacher Tal e.V.

Achtung: Die Aerobic Stunde fällt am 08.03. aus! 
Seniorengymnastik ab 20:00 Uhr und Skigymnastik ab 20:30 Uhr 
finden am 08.03. statt.
Da wir zu unserer letzten Tagesausfahrt nur sehr wenigg Reso-
nanz bekommen haben, werden wir den Reisebus absagen und mit 
einem Kleinbus und Privat Pkw am Freitag, den 16.03. nach Leer-
moos aufbrechen! Freitags sind die Pisten bestimmt schön leer, 
so dass wir ordentliche Abfahrtskilometer machen können. Das 
Skigebiet Grubigstein geht bis auf 2100 m und bietet für alle den 
richtigen Hang. Falls noch jemand Lust hat dabei zu sein, nehmt 
Kontakt mit Heike Wieland Tel.: 52194 auf. 
Am 21.03. trifft sich der Sportausschuss, um das Sommerpro-
gramm des Skiclubs fuer 2012 abzustimmen. Tolle Ideen und Anre-
gungen sind immer gefragt. Also raus damit!
Bei unserer Winterabschlussfeier am Freitag, den 27. April wird 
Christoph wieder einen Jahresrückblick zusammenstellen. Dafür 
benötigt er noch entsprechend gute Bilder unserer Highlights 
des vergangenen Jahres, also auch vom Sommer 2011. Dann  am 
besten auf Datenstick oder CD und an Christoph weitergeben. 
Vielen Dank.
Euer Skiclub
www.skiclub-weissachertal.de.

Musikverein Althütte

Frühjahrskonzert in Althütte
Wir möchten Sie zu unserem Konzert in die Festhalle nach Alt-
hütte einladen. Das Frühjahrskonzert wird am Sonntag, dem 11. 
März um 18.00 Uhr stattfinden. Einlass wird bereits um 17.00 Uhr 
sein und wir würden uns freuen, wenn wir Sie bei uns begrüßen 
dürften. Unsere Akteure sind die Teilnehmer der Bläserklasse der 

Grundschule, die Jugendkapelle und die aktive Kapelle. Der Ein-
tritt ist frei, wobei wir uns natürlich über eine Spende für unseren 
Nachwuchs und die dafür benötigten Instrumente freuen würden. 
Im Foyer der Festhalle wird vor dem Konzert, in der Pause und 
nach dem Konzert bewirtet, so dass einem angenehmen Abend 
nichts mehr im Wege steht. 
Bitte informieren Sie Ihre Freunde, Verwandten und Bekannten 
und tragen Sie dazu bei, dass die Festhalle bis auf den letzten Platz 
voll wird.

Narrenzunft Althütte

Häuserschmückwettbewerb 2012
Auch dieses Jahr hat die Narrenzunft wieder einen kleinen Wettbe-
werb veranstaltet, welches Haus am schönsten zum Narrensprung 
geschmückt ist. Die Zahl der Teilnehmer wird immer größer und 
so auch die Kreativität. In diesem Jahr fiel uns die Entscheidung 
dadurch besonders schwer. Wir haben uns daher entschlossen 
diesmal vier 1. Plätze zu vergeben. Die Gewinner durften sich in 
diesem Jahr über einen Miniatur-Rechen der Narrenzunft Althütte 
freuen.
Der Rechen ist mit kleinen Flicken in den Häsfarben der Rechas-
pitzer bestückt. Diese Rechen verteilt die Narrenzunft diese Saison 
auch als Gastgeschenke und der eine oder andere Bürgermeis-
ter im Land hat einen Solchen auch schon über dem Schreibtisch 
hängen.

Verein für Umweltschutz Weissach im Tal

Wilde Schätze mit feinen Aromen
Am Freitag, den 16. März 2012 um 20.00 Uhr in der Scheunen-
stube des Bürgerhauses Unterweissach können wir mit der Natur-
parkführerin und Kräuterpädagogin Gisela Weigle einen Streifzug 
durch das Angebot unserer Landschaft an Wildkräutern unterneh-
men und erhalten Tipps zum Sammeln und Verarbeiten.
Viele Wildkräuter, deren Beseitigung so manchen Hobbygärtner 
im Hausgarten schwitzen lässt, sind zu schade für den Kompost. 
Zu kulinarischen Köstlichkeiten verarbeitet, finden sie  immer neue 
Bewunderer. Plötzlich wird festgestellt: Der hartnäckige Giersch, 
könnte noch ein bisschen schneller nachwachsen, oder das 
bescheidene Gänseblümchen im Rasen mehr Blüten treiben. Wo, 
bitte schön, bleibt in diesem Jahr die Vogelmiere, und war da nicht 
noch hinten in der Ecke eine Knoblauchrauke? Wer keinen Garten 
hat bedient sich in der freien Natur. Doch gewusst wo und was! 
Dass Bärlauch ein leckeres Pesto gibt und ein bisschen Löwenzahn 
dem Salat eine herzhafte Note verleiht, hat sich inzwischen schon 
herumgesprochen. Doch Löwenzahnblütengelee und Schafgarben-
butter sind auch nicht zu verachten. Wildkräuter haben Konjunktur 
und das besonders jetzt im Frühjahr. 
Der Verein für Umweltschutz lädt  zu diesem Vortrag ein. Der Ein-
tritt ist frei.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden alle Vereinsmitglieder herzlich ein zu unserer Jahresver-
sammlung am Freitag, den 16. März 2012 um 19.00 Uhr im Bür-
gerhaus Unterweissach.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Entlastung
4. Neuwahlen zum Ausschuss
5. Verschiedenes
Im Anschluss um 20.00 Uhr findet der oben erwähnte Vortrag statt. 
Anträge zur Tagesordnung richten Sie bitte bis zum 9. März 2012 
an die Adresse des Vorsitzenden, Herrn Jörg Maier, Tannenstraße 
22, Weissach im Tal.
Lucia Rahr, Schriftführerin
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Zensus 2011: Befragung zur 
Klärung von Unstimmigkeiten
Ab Ende Februar 2012 startet im Rahmen des Zensus 2011 die letzte 
Erhebung, die sogenannte Befragung zur Klärung von Unstimmig-
keiten. Dieser in der Statistik übliche und bereits von Anfang an 
eingeplante Baustein dient der Qualitätssicherung der Daten aus 
den Befragungen und der Angaben aus den Registern. Mit Hilfe 
dieser Erhebung werden in Gemeinden mit weniger als 10.000 Ein-
wohnern die Angaben aus dem Melderegister statistisch korrigiert, 
welche dann die Grundlage für die Feststellung der amtlichen Ein-
wohnerzahlen bilden. Die statistische Korrektur der Angaben aus 
dem Melderegister in Gemeinden mit mehr als 10.000 Einwoh-
nern erfolgte bereits im Rahmen der Haushaltestichprobe. Die 
Befragung zur Klärung von Unstimmigkeiten startet jetzt, da zur 
Ermittlung der betroffenen Anschriften umfangreiche Abgleiche 
zwischen den Erhebungen des Zensus 2011 notwendig waren. So 
treten Unstimmigkeiten zum Beispiel dann auf, wenn die Zahl der 
Personen nach Angaben aus der Gebäude- und Wohnungszählung 
nicht mit der Zahl der Personen in den Meldedaten übereinstimmt. 
Zur Auflösung solcher Unstimmigkeiten erfolgt in den betroffenen 
Gemeinden eine Erhebung von Angaben aller an den betroffenen 
Anschriften wohnhaften Personen.
Die Befragung zur Klärung von Unstimmigkeiten wird wie die 
Haushaltestichprobe von Erhebungsbeauftragten der Landkreis-
Erhebungsstelle Zensus 2011 (Landratsamt Rems-Murr-Kreis) 
durchgeführt. Die Erhebungsbeauftragten kündigen sich schrift-
lich mit Informationsmaterialien zur Erhebung bei den Auskunfts-
pflichtigen an. In der Regel finden die Interviews anhand eines 
kurzen Fragebogens mündlich vor Ort statt. Alternativ können die 
Antworten aber auch postalisch oder online übermittelt werden. 
Der Fragebogen enthält dabei nur neun Fragen (bezogen auf den 
Zensus-Stichtag 9. Mai 2011), unter anderem zum Geburtsdatum, 
zum Geschlecht, zum Familienstand und zum Wohnungsstatus.

rentenversicherung: Freiwillige 
Beiträge nur bis Ende März
(DRV BW). Wer nachträglich freiwillige Rentenversicherungsbei-
träge für das Jahr 2011 entrichten will, muss das bis spätestens 31. 
März 2012 getan haben. Darauf weist die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg hin.
Keinesfalls versäumen sollten diesen Termin insbesondere Versi-
cherte, die ihre Anwartschaft auf eine Rente wegen Erwerbsmin-
derung erhalten wollen. Denn bereits eine Beitragslücke von nur 
einem Monat reicht, um diese Anwartschaft zu verlieren.
Wer für 2011 den Mindestbeitrag nachzahlen will, muss pro Monat 
79,60 Euro entrichten. Der freiwillige Höchstbeitrag beträgt monat-
lich 1.094,50 Euro. Auf dem Überweisungsauftrag muss neben der 
Versicherungsnummer sowie dem Vor- und Zunamen unbedingt 
auch der Zeitraum angegeben werden, für den die Beiträge bezahlt 
werden.
Mehr Informationen enthält die Broschüre der Deutschen Renten-
versicherung „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Angefor-
dert werden kann die Broschüre telefonisch unter 0721 825 23888 
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de). Noch schneller geht das Her-
unterladen von der Internetseite www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg persönlich im Regionalzentrum Ludwigs-
burg/Waiblingen, Adalbert-Stifter-Straße 105 in 70437 Stuttgart 
und außerdem in allen Regionalzentren und Außenstellen im 

ganzen Land sowie über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 und im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de.

Informationsabend:  
„Kinder, recht und Geld“
Was werdende Mütter und Väter wissen sollten – Schwangeren-
beratungsstelle vom Kreis lädt ein
Elterngeld, Elternzeit, Mutterschutzgesetz, Sozialleistungen, 
Unterhalt, Kindschaftsrecht … wer soll sich da noch ausken-
nen? Werdende Mütter und Väter haben die Gelegenheit, alle 
Fragen bei einem Informationsabend loszuwerden. Dazu lädt die 
Schwangerenberatungsstelle des Landratsamts Rems-Murr-Kreis 
für Mittwoch, 28. März, ein. Die Sozialarbeiterinnen führen im 
Gesundheitsamt in Waiblingen von 19.30 Uhr bis zirka 21.00 Uhr 
in rechtliche Fragen ein und erläutern soziale und finanzielle Hilfen 
in Zusammenhang mit Schwangerschaft und Geburt. Für weiter-
gehende Fragen können die angehenden Eltern auch Termine für 
persönliche Beratungsgespräche vereinbaren.
Sowohl der Infoabend als auch die Beratung bietet der Rems-
Murr-Kreis kostenlos an. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl 
ist allerdings eine Anmeldung bis zum 21. März notwendig unter 
Tel. 07151 / 501-1622. Das Gesundheitsamt liegt in der Waiblinger 
Bahnhofstraße 1 im Gebäude der Kreissparkasse. Die Veranstal-
tung im Raum 111 im 1. Stock ist über den Seiteneingang in der 
Mayenner Straße zu erreichen.

Bauernverband Schwäbisch Hall-
Hohenlohe-rems e.V. 

Der Bauernverband Schwäb. Hall-Hohenlohe-Rems und der Verein 
Landwirtschaftliche Fachbildung Rems-Murr (VLF) laden gemein-
sam ein zum Familienabend der Landwirtschaft am Samstag, den  
10.03.2012 um 20 Uhr (Saalöffnung 19 Uhr) in der Eugen-Hohly-
Halle in Welzheim, Helmut-Glock-Str. 6. 
Verbringen Sie im Kreis von Kollegen, Bekannten und Freunden 
einen entspannten Abend mit unterhaltsamem Programm und 
Tanz.

Sonntag, 11. März 

Landschaftliche reize im südlichen Naturpark
Die Tour führt zuerst nach Süden entlang des „Limes-Knies“ über 
den Bemberlesstein zur imposanten Schelmenklinge. Danach geht 
es auf verschlungenen Waldwegen zurück nach Brech. Eine wun-
derschöne Rundwanderung im südlichen Naturpark, geführt von 
zwei ausgebildeten „Natur“-Spezialisten. 
Naturparkführer: Prof. Dr. Manfred Krautter, Arnold Sombrutzki 
Zeit: 13 Uhr 
Treffpunkt: Alfdorf, Pfahlbronn-Brech, Parkplatz 500 m südlich 
Dauer: Ca. 4 Std.  
Kosten: 8 € p. P.  
> Strecke: Ca. 7 km 
> Rucksackvesper und Getränke mitbringen 
Infos unter: Telefon 0 71 81 - 8 39 94 
> krautter@die-naturparkfuehrer.de  




